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Schlemmerkino mit neuem
„Eberhofer“ und mehr
Grafenwöhr. (exb) Das be-
liebte Schlemmerkino am
Schönberg in Grafenwöhr kehrt
diesen Sommer zurück. An
sechs Abenden von 18. bis 23.
August lädt die Stadt Grafen-
wöhr in Kooperation mit dem
Neue Welt Kino Weiden ein
zum Filmgenuss unterm Ster-
nenhimmel. Dazu gibt es nicht
nur die malerische Kulisse des
im Wald gelegenen ehemaligen
Steinbruchs Schönberg, son-
dern auch köstliche, auf den
Film abgestimmte Speisen und
Getränke von Colella’s Catering
und Kino-Snacks vom Neue
Welt Kino.

Zum Schlemmerkino in Schön-
berg gehört natürlich der neu-
este Eberhofer-Krimi: In „Ste-
ckerlfischfiasko“ muss sich Dorf-
gendarm Franz Eberhofer nicht
nur mit dem mysteriösen Tod
des örtlichen Steckerlfischkö-
nigs herumschlagen, sondern
auch noch mit verfeindeten
Volksfestclans und mit der Kan-
didatur seiner Susi als Bürger-
meisterin.

„Steckerlfischfiasko“ läuft beim
Schlemmerkino am 18., 20., 21.
und 23. August. Am 19. August
dürfen sich vor allem Kinder
und Familien auf die neuesten
chaotischen Abenteuer der Mi-

nions freuen. In „Minions und
Monsters“ geht es hoch her,
wenn die überdrehten gelben
Zwerge ihren eigenen Monster-
film drehen wollen. Und am 22.
August kommen Musikfreunde
bei der Biografie „Michael“
über Michael Jackson voll auf
ihre Kosten. Es wartet ein er-
greifender Film mit den größten
Hits des Kings of Pop. Filmbe-
ginn ist jeweils nach Einbruch
der Dunkelheit gegen 20.30
Uhr. Einlass ist bereits ab 18
Uhr. Tickets für alle Filme sind
unter www.neue-welt-kino.de
und je nach Verfügbarkeit an
der Abendkasse erhältlich.

Im wunderschönen Ambiente der Naturbühne Schönberg in Grafenwöhr flackern von 18. bis
23. August wieder aktuelle Kinofilme über die Leinwand. Bild: Stadt Grafenwöhr

Jahn-Feriencamp in Trabitz
Trabitz. (hfz) Das Jahn-Ferien-
camp macht von 18. bis 20. Au-
gust Station bei der SpVgg Tra-
bitz. Das Vereinsgelände ver-
wandelt sich in einen Treff-
punkt für junge Kickerinnen
und Kicker, die gemeinsam trai-
nieren, spielen und jede Menge
Spaß erleben wollen.

Die Teilnehmer erwartet ein
modernes und altersgerechtes
Trainingsprogramm, das auf
dem Ausbildungskonzept der
„Jahnschmiede“ basiert. Dabei
wird nicht nur an Technik und
Spielverständnis gearbeitet
– auch der Spaß am Fußball
steht jederzeit im Mittelpunkt.
Ein besonderes Highlight ist das
große Abschlussturnier, bei

dem die Kinder ihr Können un-
ter Beweis stellen und gemein-
sam um den Turniersieg spie-
len. Neben dem sportlichen Pro-
gramm ist auch für die Rund-
um-Betreuung gesorgt: Täglich
von 9.45 bis 15.30 Uhr werden
die Kinder betreut. Ein kindge-
rechtes Mittagessen sowie eine
ganztägige Getränkeversor-
gung sind inklusive. Jeder Teil-
nehmer erhält zudem eine
hochwertige Trainingsausrüs-
tung, bestehend aus Turnbeu-
tel, Trikot, Hose, Stutzen und
Trinkflasche.

Der Preis für drei Tage Fußball-
ferien liegt bei 169 Euro. An-
meldung und weitere Infos un-
ter jahn-fussballschule.de.
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Pflasterbau –
Landschaftsbau

Markus Hochholzer

 Verlegen von
Pflaster aller Art

Sonnenstraße 2 · 92690 Pressath
 09644/917858 · Handy 0170/7436975

E-Mail: mt.hochholzer@web.de
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Zum Jubiläum Generationentheater
Schwarzenbach. (exb) Zu ih-
rem 100-jährigen Jubiläum mo-
bilisiert die KLJB Schwarzen-
bach alle ihre Kräfte und holt
ehemalige Theaterspieler wie-
der zurück auf die Bühne für
ein ganz besonderes Theaterer-
lebnis.

Das Theater der KLJB Schwar-
zenbach zählt seit Jahrzehnten
zu den Höhepunkten im Ver-
einsjahr. Dabei reicht vielen Be-
suchern eine Aufführung pro
Jahr gar nicht mehr aus. Des-
wegen nimmt sich die KLJB ihr
100-jähriges Jubiläum zum An-
lass, heuer gleich ein zweites
Theaterereignis auf die Bühne
zu bringen.

Am 18. September startet die
Landjugend mit einem soge-
nannten Generationentheater
im Festzelt in ihr Festwochenen-
de. Dabei dürfen sich die Zu-
schauer gleich auf drei Theater-
stücke an einem Abend freuen,
gespielt von ehemaligen und
noch aktiven Spielern der KLJB
beziehungsweise des früheren
Burschenvereins Schwarzen-
bach/Eichelberg. In den Pausen
zwischen den drei Einaktern

„Die Traumhochzeit“, „Ein recht
vitaler Pflegefall“ und „Sepp der
Superknecht“ kann man sich
zahlreiche regionale Schman-
kerln schmecken lassen. Im An-
schluss an das Theater über-
nimmt DJ Michael B das Zepter
und sorgt ab etwa 20.30 Uhr
für einen ausgelassenen Party-

abend. Auch das weitere Fest-
wochenende bietet ein absolut
abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Am Samstag spielen die Leder-
hosen-Lackl auf, am Sonntag
sorgt die Dießfurter Blaskapelle
für die musikalische Umrah-

mung. Weitere Specials wie die
Auftritte der Kirwapaare und
Kinderkirwapaare, ein Festzug
mit anschließendem Gottes-
dienst und einem Wettbewerb
zum sogenannten „Oberpfälzer
des Jahres“ sorgen dafür, dass
es zu keinem Zeitpunkt lang-
weilig wird.

Die Lederhosen-Lackl. Bild: exb

Herbst-Winter-Basar in Pressath

Pressath. (hfz) Das Pressat-
her Flohmarktteam steht un-
ter der Schirmherrschaft des
Kindergarten St. Michael und
richtet zweimal im Jahr einen
Basar aus. Der Herbst-Winter-
Basar findet in diesem Jahr
am Samstag, 19. September,
in der Stadthalle statt. Ange-

boten werden Kinderkleidung
in den Größen 50/56 bis
170/176, Schuhe, Baby-Arti-
kel, Kinderwägen, Bücher
und Spielwaren, einfach alles,
was Babies und Kinder brau-
chen. Der Zugang zur Stadt-
halle erfolgt über den Ein-
gang an der Wollauer Straße.

Am Stadtwald 9 Telefon 09645/9205-0
92676 Eschenbach Telefax 09645/9205-22

E-Mail: info@jaegerfenster-esb.de
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Fest mit besonderer Atmosphäre
Grafenwöhr. Auf dem neuge-
schaffenen Festplatz im Camp
Algier des Truppenübungsplat-
zes Grafenwöhr findet in die-
sem Jahr das „Deutsch-Ameri-
kanische Volksfest“ statt. Von
31. Juli bis 2. August darf man
sich auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen. Das
amerikanische Flair mitten in
„Little America“ der Oberpfalz,
verbunden mit einer tief emp-
fundenen, langjährigen
deutsch-amerikanischen
Freundschaft schafft die beson-
dere Atmosphäre dieses seit
über 70 Jahren stattfindenden
völkerverbindenden Festes

Die Besucher erwarten eine
Vielzahl an Attraktionen und
Fahrgeschäften, angefangen
vom klassischen Autoscooter
über ein Kinderkarussell, „Devil
Rock“, Riesenrad, „Sky Swing“,
dem schnellen „Break Dance“
sowie dem „Twister“ bis hin zur
Disco-Bahn. Ferner gibt es den
„Scheibenwischer“, einen Ket-
tenflieger, die „Pirates Adventu-
res“ und ein 7D-Kino.

Vor Ort sind natürlich überdies
Schießbuden, Pfeilewerfen, Bo-
gen- schießen, Bowling, Enten-
Angeln, Ping-Pong, Eisenbahn,
Ba- by-Flug, Bootsfahrt, Kinder-
schleife und Trampolin sowie
die üblichen Volksfeststände.
Traditionell ist der Freitag der
Familientag mit 50 Prozent Er-
mäßigung auf die Fahrpreise.
Shows und Tanzeinlagen von
den „Flying Boots“ und volks-
festtypische Speisen sowie
amerikanische und mexikani-
sche Spezialitäten an den
knapp 100 Ständen und Fahrge-
schäften runden das Programm
ab. Bei den kulinarischen Spe-
zialitäten ist sicherlich für jeden
etwas dabei.

US-Armee und Bundeswehr
bauen auf dem Gelände wieder
eine große Waffenschau auf,
die für alle Festbesucher zu-
gänglich ist. Diese ist eine der
Haupt-Attraktionen des Volks-
festes, bietet sie doch die Mög-
lichkeit, Armeefahrzeuge, Pan-
zer, Artilleriegeschütze und so-
gar Helikopter direkt vor Ort zu
„begreifen“ und oftmals auch
zu besteigen.

Eine direkte Zufahrt zum Fest-
gelände ist nicht möglich. Zu-
bringerbusse fahren im 20-Mi-
nuten-Takt. Der DAGA e.V. rich-
tet für die Festbesucher wieder
diesen Zubringerbusverkehr
an vier Halte- stellen in Grafen-
wöhr – Gründerzentrum, Dieß-
furter Straße, Feuerwehrhaus
(neu!) und ehemaliges Postamt
– ein. Gegen eine Gebühr

von vier Euro werden die aus-
wärtigen Gäste direkt zum Fest-
platz und auch wieder zurück-
gebracht. Durch die Nutzung
des Zubringerservices ersparen
sich die Festbesucher Stress
und Stau und unterstützen da-
rüber hinaus noch die Feuer-
wehren vor Ort, die in Form ei-
ner Spende am Erlös beteiligt
werden.

Besucher mit eigenem Pkw
werden auf einen zentralen
Parkplatz im Truppenübungs-
platz geleitet, von wo aus eben-
falls Shuttlebusse zum Festplatz
verkehren. Mitführen sollte
man Personalausweis oder Rei-
sepass, denn kein Zutritt ohne
Dokumente. Auch finden Ta-
schen- und Gepäckkontrollen
statt.

Im Camp Algier des Truppenübungsplatzes Grafenwöhr findet von 31. Juli bis 2. August das
„Deutsch-Amerikanische Volksfest“ statt. Bild: US-Armee Garnison Bavaria

fliesen-opel.de

Bayreuther Straße 26
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Telefon 09647 | 9294670
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Besuch bei Freunden
Pressath. (bjp) Vor 60 Jahren
hatten die Menschen in Horto-
bágy Grund zur Freude: Damals
wurde das Pusztadorf aus der
Zugehörigkeit zur Nachbarstadt
Balmazújváros entlassen und er-
hielt seine kommunale Eigen-
ständigkeit. Was die heute
1300 Hortobágyer daraus ge-
macht haben, darüber konnte
eine von Bürgermeister Andreas
Reindl geleitete Besuchergrup-
pe aus Pressath bei ihrem jüngs-
ten Freundschaftsbesuch in der
südostungarischen Gemeinde,
mit der die Haidenaabstadt seit
1992 eine Partnerschaft pflegt,
oft nur staunen.

Beeindruckt waren die Pressat-
her auch aufs Neue von der un-
garischen Gastfreundschaft, die
sie im nächsten Jahr mit einem
ebenso herzlichen Willkommen
in der Oberpfalz erwidern wol-
len: Dies könnte dann auch mit
einem Fest aus Anlass des
35-jährigen Bestehens des
Freundschaftsvertrages zwi-

schen den beiden Gemeinden
verbunden werden. Nicht nur
Andreas Reindl und sein Horto-
bágyer Amtskollege Ádám Ja-

kab wollen bis dahin in Verbin-
dung bleiben: Auf „außeramtli-
cher“ Ebene bestehen teils seit
den 1980er Jahren zahlreiche

persönliche Freundschaften, die
sicherstellen werden, dass der
Faden zwischen Steinpfalz und
Puszta nicht abreißen wird.

Nur zum Spaß kreuzten die Bürgermeister Andreas Reindl und Àdám Jakab (Zweiter und Drit-
ter von links) beim Hortobágyer Jubiläumsmarkt die Klingen, die aus der historischen Blank-
waffensammlung einer Traditionsvereinigung der Debrecener Husaren stammen. Bild: bjp
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Kirwa-Gaudi mit viel Musik

und leckeren Schmankerln

Oberbibrach. Von Donners-
tag, 20. bis Montag, 24. Au-
gust organisieren die Oberbi-
bracher Schützen ein vielseiti-
ges Kirwaprogramm. Zum Fest-
auftakt am Donnerstag sorgt
Alleinunterhalter Ben Paule für
Stimmung in der Gaststätte
Schützenhaus. Dazu kann man
sich ab 18 Uhr Krenfleisch
schmecken lassen.

Ungarische Spezialitäten wie
Langos, Gulasch und Baum-
striezel werden tags darauf ser-
viert. „Capone and the Prohibi-
tion Band“ geben den Ton an.
Die Combo spielt einen energie-
geladenen Mix aus Rock-, Blues-
und Pop-Klassikern. Ihre Auftrit-
te umfassen ein breites Reper-
toire quer durch die Musikge-
schichte, von Rock ’n’ Roll bis
hin zu Hardrock. Los geht’s um
18 Uhr. Beim „Kirwa-Open-Air“
am Samstag steht „Saggradi“
auf der Bühne. Beginn ist um
19 Uhr.

Mit „Kirwa lou ned nou“ ist der
Sonntag überschrieben. Nach
einem andächtigen Frühschop-

pen stehen zu Mittag Kirwa-
Schmankerln auf der Speisen-
karte, wobei eine vorab Reser-
vierung empfohlen wird. Eine
Kirwa-Gaudi wird steht im An-
schluss auf dem Programm.

Am Nachmittag heißt es dann
„Perfect Day“ mit den „Feier-
haisl Boum“. Mit Quetschn, Tu-
ba und Kontrabass spielen die
drei Musiker traditionelle Musik
und sorgen so für beste Stim-
mung.

Der abschließende Kirwa-Mon-
tag, 24. August, steht unter
dem Motto „Kirwa-Restl-Fest“.
Allerdings kann man sich selbst-
redend auch hier am Mittag Kir-
wa-Spezialitäten schmecken las-
sen. Am Nachmittag setzt sich
die Kirwa-Gesellschaft zum kar-
teln zusammen. Beim „Schaf-
kopf bis der Alte raucht“ wer-
den bis in den Abend hinein die
Karten gemischt.

Zum Finale wird das Tanzbein
geschwungen. Beim Kirwa-Tanz
mit dem Horrido Express klingt
die Oberbibracher Kirwa aus.

Gaststätte Schützenhaus | Schulstraße 4 | 95519 Oberbibrach

Biwaricher Kirwa 2026

im Schützenhaus Oberbibrach

von Do., 20. bis Mo., 24. August 2026

 Donnerstag, 20.8.

18:00 Uhr  Krenfleischessen mit Ben Paule

 Freitag 21.8.

18:00 Uhr  Ungarische Spezialitäten: Langos,  
Gulasch und Baumstriezel 

 mit Capone and the Prohibition Band

 Sonntag, 23.8. Kirwa lou ned nou

10:00 Uhr  andächtiger Frühschoppen 
Kirwa Schmankerl zu Mittag 
(Reservierung empfohlen) 
Kirwa-Gaudi

Ab Nachmittag „Perfect Day“ 
   Feierhaisl Boum

 Montag, 24.8. Kirwa-Restl-Fest

Mittag Kirwa Spezialitäten 

Nachmittag  Schafkopf bis der Alte raucht
Abends Kirwa-Tanz mit dem Horrido
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Lange Nacht bei der
Pressather Feuerwehr
Pressath. (hfz) Einblicke in ih-
re ehrenamtliche Arbeit ge-
währt die Feuerwehr im Rah-
men einer „Langen Nacht“ im
Pressather Park (Prof.-Dietl-Anla-
ge). Die Floriansjünger möchten
dabei den Besuchern ihr Enga-
gement in all seinen verschiede-
nen Facetten näherbringen und
begleitend beste Unterhaltung
bieten. Die Veranstaltung findet
am Samstag, 5. September,
statt.

Das Programm beginnt um 17
Uhr mit einem Gottesdienst.
Für das leibliche Wohl ist mit ei-
ner reichhaltigen Auswahl an
Speisen und Getränken bestens
gesorgt. Um 21 Uhr beginnt
der Barbetrieb. Bis Mitternacht
laden mehrere Stationen laden
dazu ein, die vielfältigen Aufga-
ben der Feuerwehr kennenzu-
lernen und einige davon selbst
auszuprobieren wie zum Bei-
spiel die Infrarot-Wärmebildka-
mera.

Ergänzend dazu wird ein Info-
point eingerichtet, an dem man
sich über die unterschiedlichen

Notlagen des Alltags informie-
ren kann. Über die weitere Aus-
rüstung der ehrenamtlichen

Brandschützer können sich die
Bürger der Haidenaabstadt
überdies informieren.

Der hydraulischen Stahlschere kann auch bayerisches Premiumblech nicht widerstehen: Die
Feuerwehr demonstriert bei der „Langen Nacht“ ihre Einsatzmöglichkeiten. Bild: bjp

Open Air beim TSV Pressath

Pressath. (exb) Erneut lädt
der TSV Pressath alle Kinder
und ihre Familien in den Som-
merferien zum Kinoabend un-
ter freiem Himmel ein. Am
Samstag, 22. August, ab 18.30
Uhr geht es los. Neben einem
unterhaltsamen Film, wird es
auf dem Vereinsgelände fri-
sches Popcorn, leckere Snacks
und kühle Getränke geben.
Welches Werk dieses Jahr auf

der großen Leinwand zu sehen
sein wird, erfahrt ihr traditionell
erst an diesem Abend. Es sind
einige Sitzgelegenheiten vor-
handen, bringt aber bitte De-
cken, Stühle usw. mit, damit ihr
es euch so richtig gemütlich
machen könnt. Ausreichend
warme Kleidung wird empfoh-
len. Bei schlechtem Wetter wird
die Veranstaltung auf 29. Au-
gust verschoben. Bild: hfz

Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Auswahl und unsere Preise werden Sie begeistern.

• Sommer-, Winter-, Allwetterreifen
• Stahl- und Alufelgen
• Felgenaufbereitung
• Räderparkhaus
• Motorradvermietung

-
Tel.: 09275567

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf
www.reifen-deubzer.de

-
Tel.: 09275567

Industriestraße 1 - 95469 Speichersdorf
www.reifen-deubzer.de

IhrMotorrad ist bei uns in bestenHänden.Wir haben ständig
mindestens ca. 1.500Motorradreifen der gängigstenHersteller

vorrätig – Sofortmontagemöglich! Reifen Deubzer ist Ihre
Anlaufstelle fürMotorradvermietung – schnell und unkompliziert

mieten. Zudemhabenwir ein neues Fahrzeug in unserem Fuhrpark.

TROCKENBAU • FENSTER & TÜREN • ROLLOS

T 0175/400 3010
E hg-greulich@t-online.de

Inh. Heiko Greulich
Hochstr. 43

92655 Grafenwöhr

»Wir realisieren Ihren Umbau,
Ausbau oder Neubau und überzeugen
in Qualität und Preis. «
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Baumeister für Gemeinde,
Kirche und Gesellschaft
Vorbach. (do) Ein Universal-
Genie feierte am Sonntag, 28.
Juni, seinen 85. Geburtstag:
Vorbachs Ehrenbürger Adolf
Meier“. Viele Gemeindebürger
nennen ihn, den Grandseigneur
er Gemeinde, einen „Tausend-
sassa“. Ein Mensch, stets hoch
motiviert, ein Multitalent und
Generalist, unterwegs auf vie-
len Interessengebieten.

Adolf Meier wurde als jüngstes
von zehn Geschwistern gebo-
ren. Gerade erst volljährig ab-
solvierte er die Meisterprüfung.
Als Maurermeister übernahm er
die elterliche Baufirma Meier
und entwickelte das Unterneh-
men zu einem der bedeutend-
sten Fachbetriebe im oberpfäl-
zer und fränkischen Raum.
1964 heiratete Adolf Meier „sei-
ne“ Anni, geb. Scherl, aus

Speinshart. „Wer eine solch
starke Frau an der Seite hat,
braucht keine zusätzlichen Ge-
schenke“, beteuerte der Jubilar
bei der Geburtstagsfeier. Gleich-
wohl wurde der Bund fürs Le-

ben mit glücklichen Fügungen
gesegnet. Der Jubilar und seine
Anni sind stolz auf ihre drei ta-
lentierten Söhne, sieben Enkel
und einen Urenkel. Den guten
Ruf der Firma setzt nun schon
seit 26 Jahren Sohn Stephan
fort.

Vielseitig unterwegs, wurde
Adolf Meier auch im kommu-
nalpolitischen und gesellschaft-
lichen Bereich zum Synonym
der Hilfsbereitschaft. Für die un-
zähligen Spenden des Vereins-
mäzens sind viele Institutionen
dankbar. 24 Jahre fungierte er
als zweiter Bürgermeister der
Gemeinde Vorbach von 1972
bis 1996 und insgesamt 30 Jah-
re war er Mitglied des Gemein-
derates unter den Bürgermeis-
tern Willi Biersack, Hans Hüb-
ner und Anton Schecklmann.

Mit der Verdienstmedaille der
Bundesrepublik Deutschland,
Bürgermedaille und der Verlei-
hung der Ehrenbürgerwürde
wurde Adolf Meiers Engage-
ments für das Gemeinwohl ent-
sprechend gewürdigt. Zudem
war er Mitglied der Kirchenver-
waltung, Kommunionhelfer
und großzügiger Unterstützer
der Ortskirche.

Außerdem übernahm der Jubi-
lar 60 Jahre lang Verantwor-
tung als Wallfahrtsführer der
Vorbacher Fußwallfahrer nach
Gössweinstein. Auch bei den
Altötting-Rad-Wallfahrten ab
Regensburg gehörte der leiden-
schaftliche Biker zum Stamm
der Teilnehmer. Als Pedalritter
dreht Adolf Meier mit Ehefrau
Anni noch regelmäßige Runden
durch seine Heimatregion.

Adolf Meier. Bild: do

Martin Frank. Bild: uz

Martin Frank grüßt aus „Allegro Süd“
Grafenwöhr. (hfz) „Grüße
aus Allegro Süd“, damit ist das
Programm von Martin Frank
überschrieben, der am 12. Sep-
tember in der Stadthalle gas-
tiert. Beginn ist um 20 Uhr.

Sie sehnen sich nach einem
Kurzurlaub aus dem Wahnsinn
der Welt? Dann kommen Sie
für einen zweistündigen Come-
dyabend nach Allegro Süd. Sie
wissen nicht, wo das liegt?
Martin auch nicht. Aber der
33-jährige Comedian hat alles
im Gepäck, was der Name „Al-

legro Süd“ verspricht: authenti-
sche Gags, mitreißendes Tem-
po, genussvolle Musik und ei-
nen unvergleichlichen bayeri-
schen Charme.

Während sich anderswo die
großen Dampfplauderer in die
ersten Reihen drängen und die
Welt mit Hasstiraden in den
Wahnsinn treiben, schätzt man
in Allegro Süd die bodenständi-
ge zweite Geige. In seinem
fünften Soloprogramm redet
sich Martin Frank in seiner un-
verwechselbaren Art alles von

der Seele, was ihn gerade so
bewegt.

Sie haben noch nie etwas von
diesem Comedian gehört?
Dann sollten Sie schleunigst Ih-
re Oma fragen! Oder Sie lassen
sich überraschen und vertrauen
auf das, was 123jackydaniel789
auf YouTube schreibt: „Super
lustig aber das Singen nervt!“.

Also buchen Sie, überzeugen
Sie sich selbst und schicken
auch Sie „Grüße aus Allegro
Süd“ in die Welt hinaus.

q

Unser Weg ist ihr Ziel.

IMMOBILIEN UND SERVICE
SACHVERSTANDIGE FUR IMMOBILIENBEWERTUNG D1

.. ..

• VERKAUF • GEWERBE
• VERMIETUNG • GRUNDSTUCKE

..

a.zehrer@immobilien-zehrer.de
www.immobilien-zehrer.de

Inh. Anita Zehrer
T: 09645 917 76 75 I M: 0176 444 760 73
Gossenstrasse 47 I 92676 Eschenbach



Kleines Volksfest zum Jubiläum
Pressath. (bjp) Seit 100 Jah-
ren gibt es in Pressath die Haut-
mann’sche Tankstelle: ein Jah-
restag, der viele Gratulanten an
die Kemnather Straße lockte. Es
war ein kleines Volksfest, das
Charlotte Hautmann mit Rü-
ckendeckung ihres Teams und
etlicher Vereine zu ihrem
Geschäftsjubiläum arrangiert
hatte.

Es sei alles andere als selbstver-
ständlich, dass ein Unterneh-
men sein einhundertjähriges
Bestehen feiern und dabei noch
von sich sagen könne, „Genera-
tionen von Mitarbeitern gut er-
nährt“ zu haben, hielt Charlotte
Hautmann in ihrer Begrüßungs-
rede fest. Dies gelte umso mehr
für ein „buchstäblich aus dem
Nichts“ aufgebautes Familien-
unternehmen, dessen Gedeihen
insbesondere der „mühevollen
Arbeit“ ihrer Mutter Hermine
Meier zu danken sei. „Einmal
Tankstelle, immer Tankstelle“
sei deren heimliche Devise ge-
wesen, und so werde es hof-
fentlich bleiben, wenn sie bald
an „die vierte Generation“ über-
geben werde. Sie selbst sei
nach einem ganzen Leben in
der Tankstelle und für sie jeden-
falls überzeugt: „So schön ist
nur ein Tankstellenleben.“

Als lokales Unternehmen sehe
sie sich auch in der Verantwor-
tung für die künftigen Genera-
tionen und die Vereine, unter-
strich Hautmann. Deshalb habe
sie die Vereine, die sich in der
Kinder- und Jugendarbeit be-
sonders engagieren, eingela-
den, den Speisen- und Geträn-
keverkauf zu übernehmen:
„Was sie hier anbieten, haben
wir gespendet, und der Ver-

kaufserlös bleibt damit kom-
plett bei ihnen für ihre Nach-
wuchsarbeit.“ Im Namen des
Landkreises überbrachte Land-
rat Andreas Meier Glückwün-
sche „für die nächsten 100 Jah-
re“, die er mit der Feststellung
verband, dass mittelständische
Unternehmen wie dieses „das
Fundament sind, auf dem unse-
re Wirtschaft steht“.

Die Bedeutung der Tankstelle
als „Ort der Begegnung“ mit
Café, einem großen Warenan-
gebot für den Alltagsbedarf
und einer Chefin, die über das
rein Geschäftliches hinaus ein
offenes Ohr für ihre Kunden ha-
be, hob Bürgermeister Andreas
Reindl hervor: „Gastfreundlich-
keit und Hilfsbereitschaft sind
hier nicht aus der Mode gekom-
men und haben das Unterneh-
men durch ein Jahrhundert ge-
tragen.“

Ihn selbst gäbe es ohne die
Tankstelle wohl nicht, ergänzte
Gewerbering-Vorsitzender Mar-
tin Pepiuk zum Thema „Ort der
Begegnung“: „Meine Eltern ha-
ben sich hier kennengelernt.“
Als Vertreter von „Avia A. F.
Bauer“ aus Regenstauf würdig-
te Herbert Schindler die seit 23
Jahren bestehende Partner-
schaft mit einem „Vorzeigeob-
jekt und Schmuckstück“, mit
dem „die Chemie stimmt“:
„Auch wir sind stolz auf die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit
und freuen uns auf das 25-Jäh-
rige in zwei Jahren.“

Charlotte Hautmann erinnerte
daran, dass der vorherige Ge-
schäftspartner Shell den Pres-
sather Standort auch deshalb
aufgegeben habe, weil die

Kemnather Straße nach dem
Bau der Pressather Westumfah-
rung ihre Bedeutung als Fern-
verbindung zwischen Bayreuth
und Regensburg verloren habe
und die Tankstelle deshalb nicht
mehr lukrativ genug erschien.
Mit der von „Avia“ begleiteten
fortwährenden Modernisierung
der Station und dem Slogan
„Wer uns findet, findet uns
gut“ habe man sich aber be-
hauptet. Im Übrigen liege ihr
nicht nur „Benzol“, sondern
auch „das Backen“ im Blut:
„Meine Großmutter Kunigunde
stammte aus der Bäckerfamilie
Heindl-‚Bunserbäck’ – vielleicht
liegt mir deshalb der Backshop
so am Herzen.“

Gottes Segen „für alle, die hier
arbeiten und die hier Station
machen,“ erbat Stadtpfarrer Ed-
mund Prechtl. Für „Radio Rama-
suri“ überraschte Markus Pleyer

das Hautmann-Team mit einer
Torte, ein Lebensmittelfarben-
Foto der Tankstelle zierte
– „fast zu schade zum An-
schneiden“, meinte Charlotte
Hautmann.

Zu den Attraktionen des Tages
zählten außerdem der „zauber-
hafte“ Freiluft-Auftritt von Illusi-
onskünstler Marius Koslowski,
der vor allem die jungen Fest-
gäste begeisterte, ein großes
Tanzprogramm des Trachten-
vereins „d’Haidnaabtaler“ aus
Trabitz, Volksmusik und Ever-
greens des Trios „HAMusi“, ei-
ne Doppel-Bilderwand mit foto-
grafischen Reminiszenzen an
die Unternehmensgeschichte
und zwei um 1930 gebaute
Ford-Oldtimer aus Grafenwöhr
und Waldthurn, die an die Zeit
der Hautmann-Tankstelle als
Ford-Werkstatt erinnerten.

Die tadellos erhaltenen
„Schnauferl“ waren beliebte
„Fotomodelle“ und nebenbei
Zeugen einer Zeit, als ein Ben-
zinverbrauch von 14 Litern auf
100 Kilometer bei 42 PS Motor-
leistung aus immerhin drei Li-
tern Hubraum und einer aus
„Gemütlichkeitsgründen“ ratsa-
men Höchstgeschwindigkeit
von 70 km/h Stand der Technik
war. Dass ein solches Fahrzeug
auch in anderer Hinsicht eine
„Sparbüchse“ ist, verriet Man-
fred Schultes aus Grafenwöhr:
Um seinen in Walsrode ent-
deckten „Ford A“ so perfekt zu
restaurieren, habe er etwa das
Zehnfache des Kaufpreises auf-
bringen müssen.

– Anzeige –

Mit einer großen
Fotoausstellung
zeichnete Charlotte
Hautmann die Ge-
schichte der Tank-
stelle nach. Bild: bjp

Viele Ehrengäste waren als Gratulanten zu Charlotte Haut-
mann (links) gekommen. Bild: bjp
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Musikalisches Potenzial entdecken
Eschenbach. (do) Jedes Kind
besitzt von Geburt an ein musi-
kalisches Potenzial, sagt Sigrun
Eichmann, Leiterin der musikali-
schen Früherziehung in der Mu-
sikschule im Vierstädtedreieck.
Ein Denkansatz, der den Kids
mit professioneller Unterstüt-
zung viele Entwicklungsmög-
lichkeiten eröffnet.

Mit Lust die eigene Stimme ent-
decken, Musik hören, Rhythmus
spüren, erste Erfahrungen mit
Instrumenten machen, Singen
und Tanzen: Das sind Anregun-
gen, die die kindliche Phantasie
wecken. „In der musikalischen
Früherziehung hat alles seinen
Platz“, versichert Joachim Step-
pert, Leiter der Musikschule im
Vierstädtedreieck. Die Schule
bietet deshalb schon für Kids
im zarten Alter ab vier Jahren
zwei Jahre vor Schuleintritt ei-
nen Start ins musikalische Le-
ben.

Instrumente kennenlernen

Joachim Steppert fasst dieses
Wohlfühlambiente der Übungs-
stunden zusammen. Gemein-
sam mit Lust die Möglichkeiten
der eigenen Stimme entdecken,
Musik hören, Instrumente ken-
nenlernen und das Erlernte
schon früh in der konzertanten
Praxis üben.

Ein guter Weg, um das musika-
lische Interesse der Kinder spie-
lerisch zu wecken und zu för-
dern, findet der Musikpädago-
ge. Mozart komponierte sein
erste Werk mit neun Jahren.
Aber auch der kleine „Wolferl“
habe erst einmal lernen müs-
sen, kommentierte Steppert ein
berühmte Beispiel frühkindli-
cher Förderung. Der Schulleiter
beschwor deshalb die Bedeu-
tung natürlicher Begabungen
als Voraussetzung musikalischer
Fertigkeiten. In der Musikschule

des Vierstädtedreiecks sei zwar
im Vergleich zum Genie Mozart
das deutlich tiefere Stapeln an-
gebracht. Gleichwohl sei Opti-
mismus geboten. „Völlig unmu-
sikalische Kinder gibt es nicht“!
Jeder könne Musik lernen,
am leichtesten mit einem
Instrument.

Musikalische Metapher

Die lebensbejahenden Merkma-
le der Musik ergänzte Steppert
mit vielen Metaphern. „Jemand
spielt die erste Geige“, „gibt
den Ton an“, „bläst uns den
Marsch“ oder „pfeift aus dem
letzten Loch“ seien solche be-
kannte Bedeutungszusammen-
hänge. Mit solchen Sprachbil-
dern könne eine Brücke zur mu-
sikalische Früherziehung im
Vorschulalter entstehen. Eine
Frühförderung, die in der Mu-
sikschule im Vierstädtedreieck
„Schule macht“.

Schulung der Sinne

Das Konzept ist sehr offen und
lässt Kindern viel Freiraum zum
Experimentieren, erläutert Joa-
chim Steppert. Der Schulleiter
umschreibt gleichzeitig: „Zum
Konzept gehört, früh die Be-
geisterung zur Musik zu för-
dern und Spaß an musikali-
schen Aktivitäten zu wecken“.
Deshalb müssten sich Eltern kei-
ne Sorgen machen, dass eine
Teilnahme an der musikalischen
Früherziehung das Kind stres-
sen könnte. Es gehe nicht um
Noten und Leistungen, sondern
um das Vergnügen am Musizie-
ren, die Ausbildung eines guten
musikalischen Gehörs, um erste
Schritte im Bereich des Notenle-
sens und um das Kennenlernen
von Instrumenten.

„Und das alles mit viel Freude
und ohne Lernanstrengung“.
Zu den spezifischen Klangwel-

„ZWERGENMUSIK“ UND FRÜHERZIEHUNG

Eschenbach/Grafenwöhr.

(do) Eher spielerisch angelegt
bietet die Musikschule einen
weiterer Einstieg, die musikali-
schen Fähigkeiten der Kleinkin-
der zu entdecken. „Zwergen-
musik“ heißt das Angebot für
Kinder ab eineinhalb Jahren
mit erwachsenen Begleitperso-
nen. Mit Tänzen und Bewe-
gungen, Echo- und Fingerspie-
len und Liedern soll die musi-
kalische Veranlagung der Kin-
der geweckt werden. In die
Welt der Klänge sollen Hilfs-

mittel, wie zum Beispiel Klang-
hölzer, Glöckchen, Rasseln und
Trommeln einführen. Es ist zu-
nächst eine halbjährige Einfüh-
rung mit je 45 Minuten pro
Schulwoche in verschiedenen
Orten geplant.

Zwei neue Kursangebote gibt
es im Schuljahr 2026/27 in
Grafenwöhr. In den beiden
Vorschuljahren fördern die
Lehrkräfte Sigrun Eichmann
und Rebecca Fürst Kinder ab
vier Jahren im Rahmen der

Früherziehung die Lust am Sin-
gen und Musizieren. Die Früh-
erziehung mit Kursen in Gra-
fenwöhr, Eschenbach, Pressath
und Schlammersdorf findet 60
Minuten pro Schulwoche statt.
Die Jahresgebühr beträgt 324
Euro. Noch früher setzt die so-
genannte Zwergenmusik an.
Dabei handelt es sich um ein
wöchentliches Angebot mit je
45 Minuten für Kinder ab ein-
einhalb Jahren. Notwendig ist
eine Erwachsenenbegleitung.
Die Gebühr beträgt für ein

Halbjahr einmalig 136,50 Euro.
Die Kurse leitet Natalia Swiere.
Unterrichtsort ist der zweite
Stock des alten Schulhauses in
Grafenwöhr. Unterrichtstag ist
jeweils der Dienstag. „Zwer-
genmusik“ wird es auch in
Eschenbach geben. Aktuell be-
suchen die Musikschule etwa
500 Kids, Jugendliche und Er-
wachsene.

Weitere Informationen unter
www.musikschule- vierstaed-
tedreieck.de.

Im Gewerbepark 4 - 92655 Grafenwöhr

Erfahrener Elektriker (m/w/d) 

gesucht - Führerschein notwendig

Melde dich, bevor es finster wird.
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ten der Schule gehöre auch die
gezielte Schulung der Sinne
und der Umgang mit dem Uni-
versum der Musik. In diesem
Sinne äußerst sich auch Sigrun
Eichmann. Den Kindern Musik
näher bringen: Die Musikpäda-
gogin versteht darunter eine
vernetzte Schulung der Sprache
und des Gehörs. Die gute Lau-
ne während der Unterrichts-
stunden steigere zudem das
Wohlbefinden der Kids.

Was sagen die
Kinder und Eltern?

Die Kinderschar fiebert im
nächsten Schuljahr dem Instru-
mentalunterricht entgegen. Die
süße Rosalie lernt Klavier, der
selbstbewusste Alois träumt
schon vom Trompetenspiel. Zu
den Wunschinstrumenten ge-
hören auch Geige und Flöte.
Diesen Elan nicht bremsen wol-
len Eltern, Omas und Opas, wie
sich bei Gesprächen nach dem
Unterrichtsschluss herausstellte.
Heidi Fuchs, Mutter von Drillin-
gen, war voll des Lobes über
den kindgerechten Einstieg in
die musikalische Früherziehung.

„Die Musik in all ihren Kompo-
nenten lieben lernen, Neigun-

gen entdecken und die Kinder
für den Instrumentalunterricht
vorbereiten“, diese ersten musi-
kalischen Gehversuche imponie-
ren Heidi Fuchs besonders. Feli-
citas und Isabella sind bereit, im

kommenden Schuljahr den Ein-
stieg in den Instrumentalunter-
richt zu wagen. Ihr Wunschin-
strument ist die Querflöte. Dril-
lingsbruder Tim Fuchs übte der-
weil schon in der zweiten Grup-

pe im Unterrichtsraum der
Schule im ehemaligen Vermes-
sungsamt den Umgang mit Tö-
nen und Klängen. Auch der
Dreikäsehoch ist schon zu in-
strumentalen Ausflügen bereit.

Das Konzept der musikalischen Früherziehung ist sehr offen und lässt viel Freiraum zum Expe-
rimentieren und zum Improvisieren. Bild: do

Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090
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Klassisch bis modern –
wir verwirklichen Küchenträume

besondere Möbelstücke
für Ihr Zuhause

Perfekt geplante Küchen
für Ihr Zuhause

BESUCHEN SIE UNS



Heimat erwandern
„Unter dem Himmel – Über der Erde – Auf dem Teller“ beschreibt 29 Rundwanderungen – Verlosung

Nun wagt sich auch der Ver-
lag Eckhard Bodner aus

Speinshart auf das heiß um-
kämpfte Terrain der regionalen
Wanderführer. Mit „Unter dem
Himmel – Über der Erde – Auf
dem Teller“ wollen die Autoren
und der Verlag neue Perspekti-
ven anbieten.

Mit der ehemaligen Oberbür-
germeisterin von Bayreuth, Bri-
gitte Merk-Erbe, und ihrem Ehe-
mann Thomas Erbe, hat der
Wanderführer zwei erfahrene
und kompetente Autoren, die
ausschließlich eigene Routen
beschreiben, die sie selbst, teils
mehrfach erwandert haben. Es
handelt sich grundsätzlich um
Rundwanderungen, welche die
Wanderer in gut zwei bis vier
Stunden absolvieren können
und alle den besonderen
Charme unserer Heimat wider-
spiegeln.

Bereits der Titel des Wander-
führers „Unter dem Himmel
– Über der Erde – Auf dem Tel-
ler“ gibt Auskunft darüber, dass
auf über 180 Seiten mehr gebo-
ten wird als jeweils eine schlich-
te Streckenbeschreibung. Ab-
wechslungsreich, informativ,
genussvoll und entspannt zeigt
sich unsere Landschaft und die
Region in den von Brigitte
Merk-Erbe und Thomas Erbe
veröffentlichen Wandertipps.
Über 200 Fotos begleiten den
von Daniela Kleber aus Eschen-
bach layouteten Text.

Bayreuths Oberbürgermeisterin
der Jahre 2012 bis 2020 und ihr
Ehemann haben einen ganz in-

dividuellen Führer zusammen-
gestellt, der sich nicht auf die
unmittelbare Umgebung Bay-
reuths oder eine Region be-
schränkt: Ziele im Fichtelgebir-
ge, in der Fränkischen Schweiz,
im Nürnberger Land, im Fran-
kenwald oder in der Oberpfalz
finden sich und als „Nach-
schlag“ ist immer ein Einkehr-
tipp dabei.

Das Anliegen von Verleger Eck-
hard Bodner, die Oberpfalz aus-
reichend zu bedienen, traf nicht
auf „taube Ohren“. So können
sich die heimatverbundenen
Oberpfälzer auf Wanderungen
im Fichtelgebirge, im Steinwald
und im Naturpark Oberpfälzer
Wald freuen. Und es sind nicht
die „ausgetretenen“ Wander-
pfade, die sich in vielen Wan-
derführern finden lassen, es
gibt viele überraschende Tou-
renvorschläge.

Auch die Einkehrtipps bieten
immer wieder Überraschungen.
Der Panoramaweg Wülfers-
reuth im Fichtelgebirge endet
beim „Loisl“ in Mehlmeisel, der
Rundwanderweg um Kirchen-
pingarten im Biergarten des
Gasthofs Deubzer in Fuchsen-
dorf und die Kastler Rundwan-
derung zum „Prälatenbrunnen“
im Klostergasthof in Speinshart.

Buchhändler Ralf Volkert aus
Sulzbach-Rosenberg, selbst ein
begeisterter Wandergeselle,
bringt es im „Oberpfälzer Öko-
Tip Nr. 35“ gekonnt auf den
Punkt: „Dieser Wanderführer ist
das perfekte Buch für alle, die
wandern, dabei aber die Pausen
nicht vergessen. Bereits beim
Lesen der Tipps zieht einem der
Duft der empfohlenen Wirts-
häuser am Wegesrand in die
Nase. Während die Augen noch
das Panorama von der Burgrui-
ne Lichtenegg bewundern, ver-
handelt der Magen schon die
Brotzeit beim „Alten Fritz“ in
Haunritz. Und nach der Wande-
rung durch das idyllische Wald-
naabtal sorgt ein frisches Zoigl-
bier für den perfekten Schluss-
akkord.“

So ist dieses Buch, das frei nach
Jean Paul den „Zeitgenuss“ fei-
ert, eine ebenso schöne Berei-
cherung wie Abwechslung im
Markt der Wanderführer und
zudem eine Vorschlagsliste von
guten Wirts- und Gasthäusern.
Hausmannskost, Handfestes
wie Elegantes oder gut Bürgerli-
ches landet auf den Tellern,
nachdem zuvor im Schnitt zwei
bis vier Stunden Bewegung an-

gesagt waren. Der Genuss fei-
ert hier seine ganz eigenen
Festspiele, bei denen auch ein
Glas Bier oder Wein nicht feh-
len dürfen. Die Wandertipps
sind zugleich 29 Einkehrtipps,
29 landschaftliche Höhepunkte
und bedeuten 29-mal kennen-
lernen oder wiederentdecken
von reizvoller und faszinieren-
der Umgebung.

Bereits wenige Wochen nach
dem Erscheinungstermin entwi-
ckelt sich der Wanderführer, der
perfekt in die Gesäßtasche ei-
ner Jeans passt, zum heimli-
chen Bestseller. Er ist eine liebe-
volle Einladung an Wander-
freunde aus Oberfranken die
Schönheiten der Oberpfalz zu
entdecken und zugleich eine
Aufforderung an die Oberpfäl-
zer „Wandervögel“ einmal den
Frankenwald, den Veldensteiner
Forst oder die Fränkische
Schweiz zu erkunden.

„Unter dem Himmel – Über der
Erde – Auf dem Teller“ – Ge-
nusswanderungen durch faszi-
nierende Landschaften in der
Region um Bayreuth (ISBN 978-
3-911515-09-2, 190 Seiten, kar-
toniert, Klappenbroschur) ist im
Verlag Eckhard Bodner, Speins-
hart, erschienen und zum Preis
von 16,90 Euro überall im Buch-
handel oder über die Home-
page www.verlag-bodner.de er-
hältlich.

Drei Exemplare von „Unter dem
Himmel – Über der Erde – Auf
dem Teller“, werden unter den
richtigen Einsendungen unseres
Kreuzworträtsel verlost.
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› Ausführung aller Maler-, Lackier-
und Tapezierarbeiten

› Bodenbelagsarbeiten
› Dekorative Wandgestaltung
› Innenputzarbeiten
› Fassadenanstrich
› Fassadensanierung
› Wärmedämmverbundsysteme
› Industriebodenbeschichtung
› Eigener Gerüstbau

Montag, Dienstag, Donnerstag:
9.00–12.15 und 14.00–17.00 Uhr

Freitag: 9.00– 12.15 und 14.00– 16.00 Uhr

Mittwoch und Samstag: geschlossenFrohnhöfer Malermeister GmbH & Co. KG.
Stegenthumbacher Str. 7
92676 Eschenbach

09645 270
info@frohnhoefer-maler.de
www.frohnhoefer-maler.de

FACHGESCHÄFT FÜR FARBEN, TAPETEN UND BODENBELÄGE.
* Meine Leistungen imBereich Buchhaltung umfassen ausschließlich
das Buchen laufender Geschäftsvorfälle, die laufenden Lohnabrech-
nungen und das Fertigen der Lohnsteueranmeldung.

MittleresMeierfeld 6
92676Eschenbach
q 09645 / 912 33
n 0175 / 403 303 8
E e.trassl@t-online.de

Zusammenmitmeinem
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

• die laufende
Finanzbuchführung*

• die Lohn- und
Gehaltsabrechnung*

Geprüfter
Bilanzbuchhalter*

Erwin
TraßlMittleresMeierfeld 6

92676Eschenbach
q 09645 / 912 33
n 0175 / 403 303 8
E e.trassl@t-online.de

Zusammenmitmeinem
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

• die laufende
Finanzbuchführung*

• die Lohn- und
Gehaltsabrechnung*

Geprüfter
Bilanzbuchhalter*

Erwin
TraßlMittleresMeierfeld 6

92676Eschenbach
q 09645 / 912 33
n 0175 / 403 303 8
E e.trassl@t-online.de

Zusammenmitmeinem
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

• die laufende
Finanzbuchführung*

• die Lohn- und
Gehaltsabrechnung*

Geprüfter
Bilanzbuchhalter*

Erwin
Traßl

Zusammen mit meinem 
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

* Meine Leistungen imBereich Buchhaltung umfassen ausschließlich
das Buchen laufender Geschäftsvorfälle, die laufenden Lohnabrech-
nungen und das Fertigen der Lohnsteueranmeldung.

* Meine Leistungen im Bereich Buchhaltung umfassen  
  ausschließlich das Buchen laufender Geschäfts- 
  vorfälle, die laufenden Lohnabrechnungen und das    
  Fertigen der Lohnsteueranmeldung.

Marienplatz 37
92676Eschenbach
q 09645 / 5599755
n 0175 / 403 303 8
E e.trassl@bibu-trassl.de

Zusammenmitmeinem
Team von ausgebildeten
Steuerfachangestellten*
erledige ich für Sie

• die laufende
Finanzbuchführung*

• die Lohn- und
Gehaltsabrechnung*

Geprüfter
Bilanzbuchhalter*

Erwin
Traßl
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Kloster öffnet Pforten
Speinshart. (exb) Am Sonn-
tag, 13. September, ist „Tag des
offenen Denkmals“. Das Kloster
Speinshart öffnet in an diesem
Tag von 13.30 bis 17 Uhr seine
Pforten. Das Thema in diesem
Jahr lautet: „Verbunden seit
1145 – das Kloster Speinshart
im Netzwerk des Prämonstra-
tenserordens“

Ein Stammbaum ist das älteste
Bild für ein Netzwerk: Wurzeln,
Äste, Verbindungen. Ein Kupfer-
stich von 1727 macht sichtbar,
wie aus einem einzigen Ur-
sprungskloster in Nordfrank-
reich über 600 Abteien entstan-
den – darunter Kloster Speins-
hart.

Der Prämonstratenserorden, ei-
nes der ältesten geistlichen
Netzwerke Europas, lebt bis
heute: 81 Häuser weltweit, eine
gemeinsame Regel, eine ge-
meinsame Geschichte.

Am Tag des offenen Denkmals
kann man dieses Netzwerk le-

bendig erleben mittels einer
Ausstellung und eines geführter

Rundgangs durch die Ausstel-
lung. Im historischen Klosterhof

kann man sich Kaffee und Ku-
chen schmecken lassen.

Das Kloster Speinshart erkunden, kann man am „Tag des offenen Denkmals“. Bild: do

Faszinierende Naturbilder
Trabitz. (bjp) Nicht nur auf die
hochwertige technische Ausrüs-
tung kommt es an: Eine uner-
schöpfliche Geduld, ein Hart-im-
Nehmen-Sein auch bei Schnürl-
regen oder Winterkälte und vor
allem „der Blick“ für das Beson-
dere selbst in einem scheinbar
alltäglichen Motiv wie einem
Sperling oder einer Kellerassel
– das ist es, was einen Fotogra-
fie-Profi ausmacht. Auch wenn

er sich noch immer zurückhal-
tend „Hobbyfotograf“ nennt, ist
Günter Klein (links) längst in die
„Europaliga“ der Lichtbildkünst-
ler aufgestiegen: Das illustriert
eine beeindruckende Liste na-
tionaler und europäischer Preise
für seine Arbeit, und das bewei-
sen vor allem sinnenfällig seine
Naturbilder, die kürzlich in der
Trabitzer Pauluskirche gezeigt
wurden. Bild: bjp

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein,Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de

Neustädter Straße 30
95469 Speichersdorf

Telefon 09275 288
www.kolb-kuechen.de

KOLB IHR Einrichtungsstudio
KÜCHEN



ESCHENBACH

Montag, 03.08.2026

Seniorensprechtag

15 Uhr, Rathaus, 1. Stock

Freitag, 07.08.2026

Rußweiherserenade:

„Stodtbergsaitn“

18.30 Uhr

Autorenlesung mit Birgit Gruber

19 Uhr
Innenhof Altes Vermessungsamt

Montag, 07.09.2026

Seniorensprechtag

15 Uhr, Rathaus, 1. Stock

PRESSATH

Samstag, 01.08.2026

Fischerfest

17 Uhr, Kiesi Beach (auch am 02.08.)
Fischereiverein

Dienstag, 11.08.2026

Zauberworkshop

mit Marius Koslowski
9 Uhr, Stadthalle

Dienstag, 18.08.2026

Sommerspiele

13 Uhr, Stadthalle, Faschingsverein

Mittwoch, 19.08.2026

Ferienprogramm: Besuch bei

Bauer Fritz in Irchenrieth

14 Uhr, Pfarrgemeinderat

Samstag, 15.08.2026

Kirwa Dießfurt

Feuerwehr

Samstag, 22.08.2026

Open Air Kino für Kinder

20 Uhr, Sportzentrum, TSV

Samstag. 29.08.2026

Familienausflug

Freizeitland Geiselwind
(Anmeldung bis 15.8.)
8 Uhr, REWE-Parkplatz, CSU

Pizzafest

Hauptstraße 14, Pressath
Dorfgemeinschaft Altendorf

Freitag, 04.09.2026

Weinfest

18 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Feuerwehr Zintlhammer

Samstag, 05.09.2026

Lange Nacht der Feuerwehr

17 Uhr, Prof.-Dietl-Park, Feuerwehr

SCHWARZENBACH

Sonntag, 02.08.2026

Fahrzeugweihe

Feuerwehr

TRABITZ

Freitag, 07.08.2026

Ferienprogramm:

„Kasperltheater“

SpVgg

Dienstag, 18.08.2026

SSV Jahn Feriencamp

SpVgg

Samstag, 29.08.2026

Weinfest

KLJB Burkhardsreuth

Sonntag, 30.08.2026

Ferienprogramm

GbR Zessau

Dienstag, 01.09.2026

Ferienprogramm

OGV

Samstag, 05.09.2026

Ferienprogramm

Feuerwehr Burkhardsreuth

GRAFENWÖHR

Freitag, 31.07.2026

Deutsch-Amerikanisches

Volksfest

(bis 02.08.)

Freitag, 07.08.2026

Kirwa Hütten

Feuerwehr

Samstag, 08.08.2026

Italienische Nacht

Stadtpark, SV TuS/DJK

Kirwa-Dämmerschoppen

Falkenhorst-Schützen Hütten

Montag, 10.08.2026

Radtour mit Einkehr

KDFB

Mittwoch, 12.08.2026

Sommerfest der Senioren

KDFB

Freitag, 14.08.2026

Siedlerfest

18 Uhr, Wolfgangssiedlung
(auch am 15.08.), SG St. Wolfgang

Dienstag, 18.08.2026

Schlemmerkino am Schönberg

(bis 23.08.)

Mittwoch, 19.08.2026

Brettspielabend für Erwachsene

19 Uhr, Stadtbücherei

Samstag, 22.08.2026

Kinderferienfahrt

Junge Union

Freitag, 28.08.2026

Konzert: „Tanquoray“

20 Uhr, Naturbühne Schönberg

Donnerstag, 03.09.2026

Flohmarkt für Kinder

Stadtpark, Frauen Union

Freitag,11.09.2026

Quiz-Abend mit Live-Musik

20 Uhr, Jugendheim (mit Anmeldung)

Samstag, 12.09.2026

Kinderstraßenmalaktion

Junge Union

Sonntag, 13.09.2026

Felsenkellerführung

14 Uhr, Sudhausbrunnen, Heimatverein

KIRCHENTHUMBACH

Samstag,, 01.08.2026

Sommernachtstraum

18.30 Uhr, Gagglhof (auch am 02.08.)

NEUSTADT AM KULM

Samstag, 01.08.2026

Standkonzert Posaunenchor

18.30 Uhr, Marktplatz

Sonntag, 02.08.2026

Standkonzert Posaunenchor

10 Uhr, Evang. Kirchengemeinde

Freitag, 07.08.2026

Sommerferienprogramm

15 Uhr, Feuerwehr Filchendorf

Freitag, 28.08.2026

Motorradtreffen

(bis 29.08.), Adam Porsch Halle,
Filchendorf, MFN

Samstag, 05.09.2026

Weinfest

18 Uhr, Feuerwehr

Sonntag, 06.09.2026

Ganztagesausflug

OGV

SPEINSHART

Samstag, 01.08.2026o

Dorffest Haselbrunn

Musikantentreffen

Kleintierzuchtverein

Sommerkonzert:

„Barocke Affekte - Festliches

Konzert für Sopran und Laute“

19 Uhr, Klosterkirche

Freitag, 07.08.2026

Sommerkonzert:

„Magische Musiken“

19 Uhr, Klosterkirche

Samstag, 08.08.2026

Ferienaktion: „Filzen“

Kindergruppe OGV

Sonntag, 09.08.2026

Sommerkonzert:

„re:sonanz des Herzens -

Frauenleben im Lied“

17 Uhr, Klosterinnenhof

Mittwoch, 12.08.2026

Sommerkonzert:

„Christian Benning Percussion

Group - Celestial Rhythms“

21 Uhr, Klosterinnenhof

Pizzafest

Wieskapellenvorplatz
Bauwong Speinshart

Samstag, 15.08.2026

Sommerkonzert:

„KlangHorizonte -

Festliche Bläsermusiken“

17 Uhr, Klosterkirche

Dienstag, 18.08.2026

Schnupperangeln

Sportangelverein

Mittwoch, 19.08.2026

Meditativer Tanzabend

mit Andrea Kick,
19.30 Uhr, Klosterinnenhof

Donnerstag, 27.08.2026

Ferienaktion

Feuerwehr

Freitag, 28.08.2026

Musical: „Blind Date“

Wieskapellenvorplatz, Ovigo Theater

05.02.2016

Schwarzenbach
SC-Faschings-Zoigl, SC-Sportheim

Speinshart
Vortrag über Ganges und Nirwana, 
IBKS

Kirchenthumbach
Monatliche Mitgliederversammlung 
Wanderfreunde, Gasthaus Sporer, 
20 Uhr

Sportlerfasching, Pfarrsaal Thurn-
dorf

06.02.2016

Eschenbach
Faschingsumzug, Faschingsgesell-
schaft

Pressath
Feuerwehrball, FFW Pfarrsaal

Schwarzenbach
SC-Kinderfasching, Sportheim

Speinshart
Faschingstanz, FFW

Kirchenthumbach
Kappenabend mit Discobetrieb, 
Tancafe Weinl

Neustadt/Kulm
Faschingsball, Sportverein, Sport-
heim

Kinderfasching, Sportverein, Sport-
heim

07.02.2016

Pressath
Faschingskaffeekränzchen, SPD-OV

AWO-Heim im  
Hans-Ficker-Vereinshaus

Trabitz
Musikalischer Frühschoppen, SpVgg, 
Sportheim

Speinshart
Gruppenstunde KJLB

08.02.2016

Pressath
Rosenmontagsball FFW Burkhards-
reuth, Schützenhaus Preissach

Vorbach
Rosenmontagsball der Vereine, 
Gemeindezentrum

Neustadt/Kulm
Kinderfasching FW Filchendorf, 
FW-Haus

09.02.2016

Eschenbach
Faschingsnachmittag, 
Gesellschaft Frohsinn

Kehraus, Faschingsgesellschaft

Kinderfasching, Ministranten und 
Pfargemeinderat, Pfarrheim

Schwarzenbach
SC-Krapfen-Party, Sportheim

Speinshart
Kinderfasching, Gemeindezentrum

Vorbach
Kinderfasching, FC Vorbach,  
Sportheim

10.02.2016

Speinshart
Vortrag zum „Fasten“, IBKS

12.02.2016

Eschenbach
Fischessen, Kolpingfamilie

Grafenwöhr
Meditativer Kreuzweg,  
Kath. Frauenbund

Oberbibrach
3. Ausbildungsmesse, CSU,  
Schützenhaus

Kirchenthumbach
Monatsversammlung Fischereiverein 
Gastwirtschaft Dobmann

Neustadt/Kulm
Generalversammlung Obst- und 
Gartenbauverein

Skiausflug Sportverein Wilder Kaiser, 
bis 14.02.2016

13.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung Feuerwehr

Grafenwöhr
Frauenfrühstück Frauenunion

Jahreshauptversammlung Junge 
Union

Speinshart
Seminar „Ehevorbereitung“, IBKS

Starkbierfest 
FC Tremmersdorf/Speinshart

Vorbach
Preisschafkopf FC Vorbach,  
Sportheim

14.02.2016

Eschenbach
Valentinsfeier, Obst- und Gartenbau-
verein, Gasthaus „Weißes Roß“

Speinshart
Kammerkonzert, IBKS

Kirchenthumbach
Ökumenischer  
Paarsegnungsgottesdienst, 
Parrkirche Mariä Himmelfahrt

16.02.2016
Eschenbach
Vortrag „Ist die Organspende ethisch 
gerechtfertigt?“ von Dr. Manfred 
Hausel, Kath. Männerverein

Pressath
Taize-Gebet  
mit Evang. Kirchengemeinde,  
Pfarrei St. Georg, Pfarrkirche

17.02.2016
Eschenbach
Kreuzweg und Vortrag, Seniorenclub

18.02.2016
Grafenwöhr
Basische Ernährung, Junge Frauen, 
Kath. Frauenbund

Neustadt/Kulm
Bürgergespräch, CSU, 
Feuerwehrhaus Filchendorf

19.02.2016
Eschenbach
Preisschafkopf Stadtrat, 
Rathaussaal

Neustadt/Kulm
Weidenflechten, 
Obst- und Gartenbauverein

20.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung  
Gemeinschaft St. Georg, 
Altenclubraum des Pfarrheims,  
19 Uhr

Pressath
Kabarettabend „Zum Sterben 
schön“, SPD-OV, DJK-Heim

Schlachtschüssel, FC Dießfurt, 
Sportheim Dießfurt

Grafenwöhr
Jahreshauptversammlung 
Kath. Frauenbund

Vorbach
Besichtigung Tropenhaus „Klein 
Eden“ in Tettau, Kulturverein

Kirchenthumbach
Frühjahrsflohmarkt, Elternbeirat der 
Grund- und Mittelschule, Pfarrheim

21.02.2016

Eschenbach
Jahreshauptversammlung SCE

Oberbibrach
Jahreshauptversammlung KDFB

22.02.2016

Oberbibrach
Heilfasten, KDFB, bis zum 
26.02.2016

Veranstaltungstipps
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09645/1800
Zuverlässigkeit auf Abruf:

TAXI | KRANKENFAHRTEN | DISCO-TAXI
FLUGHAFENTRANSFER | TRANSPORTSERVICE

Sie können Ihr Taxi bequem vorab telefonisch oder
auch über ein Bestellformular auf unserer Website bestellen:

www.taxirenner.de

Taxi Renner GmbH
Adalbert-Stifter-Str. 12
92676 Eschenbach

Telefon: 09645/1800
E-Mail: info@taxirenner.de
www.taxirenner.de

Designby:



Erinnerung an Barackensiedlung
Eschenbach. (exb) Die Aus-
stellung des Heimatvereins
Eschenbach „Barackenleben
– Reichsarbeitsdienst- & Flücht-
lingslager Eschenbach“ erzählt
von der einstigen Nutzung des
Geländes rund um die heutige
Eni-Tankstelle. 1935 wurden
dort Holzbaracken aufgestellt,
um rund 200 junge Männer un-
terzubringen. Diese hatten im
Rahmen des halbjährigen
Reichsarbeitsdienstes als „Sol-
daten mit Spaten“ vor allem
Entwässerungsarbeiten entlang
der Creußen zu erfüllen.

Nach Beginn des Zweiten Welt-
krieges diente das Lager weiter
dem weiblichen Arbeitsdienst
und schließlich als Wehrertüch-
tigungslager. Viele Eschenba-
cher erinnern sich heute noch
an die letzte Nutzung der Bara-
cken in der Pressather Straße.
Als das Lager nach Kriegsende
seine Bestimmung verloren hat-
te und leer stand, bot es Flücht-
lingen eine bis zu zehnjährige

Unterkunft. Rund um die Bara-
cken entstanden schnell Gärten
für die Eigenversorgung. Als
„wirtschaftlichen Mittelpunkt“
des Lagers, dessen Wohnenge
sich in den 1950er Jahren durch
Umsiedlungsaktionen ins „Ruhr-
gebiet“ und nach Stein bei
Nürnberg etwas entspannte,

nennt die Ausstellung das Le-
bensmittelgeschäft der Familie
Wiezoreck, an dem bereits eine
Werbetafel der Löwenbrauerei
Grafenwöhr prangte.

Die letzten Bewohner zogen
erst um 1960 aus, als im Rah-
men des Baus der B 470 das

Areal geräumt werden musste
und für sie in der Unteren Stirn-
bergstraße Wohnraum geschaf-
fen wurde. Die Ausstellung ist
eine Entdeckungsreise für alle
heimatkundlich Interessierten
und bis zum 25. Oktober, je-
weils sonntags von 14 bis 17
Uhr, geöffnet.

Mit der Anlage von Gärten um die Baracken schufen Flüchtlinge und Vertriebene eine zivile
Atmosphäre. Bild: Heimatverein Eschenbach
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Steak-Döner
aus der Hochrippe!

Der Spot für Döner,
Pizza, Pasta und mehr!

Birschlingweg 2a in Eschenbach
(neben ENI-Tankstelle)

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstg
11:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Sonntag
12:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Montag RuhetagTEl.: 09645/6028999

Folge uns
instagramfacebookDer Spot für Döner, 

Pizza, Pasta und mehr!

Lust auf was Neues?
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Sommerkonzert unter

dem Motto „re:sonnanz“
Speinshart. (exb) Die Speins-
harter Sommerkonzerte finden
heuer unter dem Generalthema
„re:sonnanz“ statt – traditionell
in Kooperation mit dem Festival
junger Künstler, Bayreuth. Die
Konzerte des Festivals in Speins-
hart eröffnen unterschiedliche
Perspektiven auf das Festival-
motto von barocken Aspekten
und magischen Klangwelten
über die unmittelbare Kraft der
menschlichen Stimme bis hin zu
persönlichen Lebensgeschichten
und festlichen Klangräumen. In
der besonderen Atmosphäre
der Abtei Speinshart entstehen
Begegnungen zwischen Kultu-
ren, Epochen und Menschen
– musikalische Resonanzräume,
die Vergangenheit und Gegen-
wart miteinander verbinden.

Das Programm

Samstag, 1. August, 19 Uhr,
Klosterkirche, Barocke Aspekte
– Festliches Konzert für Sopran

und Laute. Duo-Konzert mit
Werken aus Barock und südost-
europäischer Tradition in histori-
scher Ausführungspraxis Mit
Radoslava Vorgíc (Serbien), So-
pran und Rafael Arjona Ruz
(Spanien), Laute.

Magische Musiken erklingen
am Freitag, 7. August, um 19
Uhr, in der Klosterkirche. Ein Or-
chesterkonzert mit Werken un-
ter anderem von E. Humper-
dinck, G. Bottesini, C. Saint-Sa-
ens, M. Ravel und P. Dukas.
Junge Solisten und Musikern
des Turkish National Youth Phil-
harmonic Orchestra greifen zu
den Instrumenten. Dirigent ist
Cem Mansur, London.

Am Sonntag, 9. August, 17
Uhr, heißt es mit dem Lied-Duo
„Herztöne“ im Innenhof (bei
schlechter Witterung in der Kir-
che) „re:sonanz des Herzens
– Frauenleben im Lied“, ein Lie-
derabend mit Werken von Clara

Schumann sowie aus Robert
Schumanns „Frauenliebe und
-leben“.

Mittwoch, 12. August, 21 Uhr,
Innenhof (bei schlechter Witte-
rung in der Kirche) Christian
Benning Percussion Group – Ce-
lestial Rhythms mit Werken von
unter anderem Iannis Xenakis,
Steve Reich, Samir Odeh-Tami-
mi. Musiker: Christian Benning,
Felix Kolb, Marcel Morikawa,
Godwin Schmid, Patrick Stap-
leton, Daan Wilms.

Samstag, 15. August, 17 Uhr,
„KlangHorizonte – Festliche Blä-
sermusiken“ in der Klosterkirche
mit Werken von der barocken
Fanfare bis zum modernen
Brass-Sound. Mit dem interna-
tionalen Bläserensemble des 76.
Festival junger Künstler Bay-
reuth, unter der Leitung von Ot-
to Sauter, Trompete.

Radoslava Vorgíc und Rafael
Arjona. Bild: Festival junger Künstler/exb

Otto Sauter.
Bild: Festival junger Künstler/exb

Meditativer

Tanzabend

Speinshart. (exb) Andrea
Kick lädt zu einem meditati-
ven Tanzabend im Innenhof
des Klosters Speinshart ein.
Bei Regen findet die Veran-
staltung in der Kirche statt.
Termin ist am Mittwoch,
19. August, von 19.30 bis
21.30 Uhr.

Die Teilnehmer erleben die
sommerliche Fülle durch
sanfte, kraftvolle und be-
schwingte Melodien aus
verschiedenen Kulturen, be-
gleitet von abwechslungs-
reichen Kreistänzen. Eine
Anmeldung ist erforderlich
unter andreakick@web.de
oder info@kloster-speins-
hart.de.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro und ist in bar
beim Eingang zu entrichten.
In der Gebühr ist stilles
Wasser oder Mineralwasser
enthalten.

 

 

 
 Legat Matthias 

Biersackstr. 1 
92690 Pressath 
legat.matthias@yahoo.de 
 
 

 

 Ihr Partner für Garten- und 
Außenanlagen 

Ihr Partner für Garten-  
und Außenanlagen

Außerdem bieten wir an:
• Minibagger-/Radladerarbeiten
• Zaunbau

Legat Matthias
Biersackstr. 1
92690 Pressath
legat.matthias@ 
yahoo.de



Soul und gute Laune mit „Tanquoray“
Grafenwöhr. (exb) Eine or-
dentliche Prise Soul und vor al-
lem gute Laune bringt die Am-
berger Band „Tanquoray“ am
Freitag, 28. August, um 20 Uhr
mit zu ihrem Sommerkonzert
auf der Naturbühne Schönberg.
Denn die „Orange Vibes“, die
das Trio versprüht, sorgen an ei-
nem lauen Sommerabend für
ein unvergleichliches Klanger-
lebnis.

Mit zwei erfolgreichen Alben
im Gepäck haben „Tanquoray“
ihr Programm um einige neue
Songs und fantastische Cover
bekannter Hits ergänzt. Intelli-
gente Songauswahl, überzeu-
gende Eigenkompositionen,
aufregende Interpretationen
und perfekt aufeinander abge-
stimmtes Zusammenspiel bilden
das Gerüst der „Tanquo-
ray“-Show.

Zwischen authentischem Blues,
feinstem Soul-Jazz und funky
80s Sounds ist immer auch
Platz für Überraschungen. Live
sind die drei sowieso eine Klas-
se für sich. Funky Rhythmen,
zweistimmiger Satzgesang und
entspannte Stimmung sind das

Markenzeichen der drei Soul-
brothers. „Tanquoray“ ist eine
der wichtigsten Stimmen des
„Blue-Eyed-Soul“! Tickets gibt
es im Vorverkauf zum Preis von

14 Euro bei www.okticket.de
sowie bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen in der Region.
Auch an der Abendkasse sind
noch Tickets zum Preis von 17

Euro erhältlich. Am Konzert-
abend werden vor Ort Geträn-
ke verkauft. Bei schlechtem
Wetter findet das Konzert in
der Stadthalle statt.

„Tanquoray“ steht am Freitag, 28. August, a 20 Uhr auf der Naturbühne Schönberg. Bild: hfz
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Interessante Fahrt ins Blaue
Pressath. (exb) Heuer startete
die Nordic-Walking-Abteilung
des TSV Pressath wieder mal zu
einer Fahrt ins Blaue. Es ging
diesmal in die Nähe von Win-
discheschenbach. Eine Wande-
rung rund um den Ferienhof
Schweinmühle sowie das Geo-
Zentrum an der KTB Windisch-

eschenbach standen auf dem
Programm. Neulinge sind beim
Training oder bei den geselligen
Terminen immer willkommen.
Das gesamte Programm und
die Trainingszeiten sind auf der
Homepage des TSV Pressath
(www.tsv-pressath.de) ersicht-
lich. Bild: hfz

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung



Fußballmädels des SC
Eschenbach feiern Meisterschaft

Eschenbach. (exb) 24 Punkte
aus acht Spielen, dabei 27:3 To-
re, mit dieser beeindruckenden
Tabellenbilanz feierten die C-Ju-
niorinnen des SC Eschenbach
die Meisterschaft in ihrer Liga.

Im letzten Spiel gegen den TSV
Neudorf holte man sich mit ei-
nem 1:0 den achten Sieg im
achten Spiel. Nach dem Spiel

wurden verdientermaßen die
Meister T-Shirts übergezogen.
Die Punkterunde so erfolgreich
zu bestehen, war keine Selbst-
verständlichkeit. Durch eine gu-
te Mischung aus Spaß und Ehr-
geiz wurde im stets gutbesuch-
ten Training die Grundlage für
die erfolgreichen Spiele ge-
schaffen. Ein zuverlässiger Rück-
halt im Tor, eine stabile Abwehr

und gerade das verbesserte
Kombinationsspiel im Mittelfeld
waren Basis des Erfolgs.

Dabei machten es die gegneri-
schen Mannschaften den
Eschenbacher Mädels oft nicht
leicht, was einige knappe Spiel-
ergebnisse aufzeigen. Letztlich
gab die Treffsicherheit im
Sturm jedoch den Ausschlag,

die nötigen Resultate zu erzie-
len. Im Anschluss an das letzte
Spiel in Neudorf belohnten die
Eltern der Fußballmädels die
Spielerinnen und Trainer mit ei-
ner eigens organisierten Meis-
terfeier. Die erfolgreiche Saison
fand dadurch einen gelungenen
Abschluss, der bereits jetzt zu-
versichtlich auf die kommende
Saison blicken lässt.

Die C-Juniorinnen des SC Eschenbach absolvierten eine sehr erfolgreiche Saison. Bild: Michael Brüchner/hfz
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Familienunternehmen seit 33 Jahren

Seit mehr als drei Jahrzehnten vertrauen
Familien auf unsere Verlässlichkeit

und einfühlsame Begleitung.
Gemeinsam schaffen wir einen

persönlichen, würdevollen Abschied.

WIR SIND FÜR SIE DA,
WENN SIE UNS BRAUCHEN.

Wir übernehmen alle
organisatorischen Aufgaben &
entlasten Sie in dieser schweren Zeit.

09645 - 9179912 Vorsorge Verantwortung übernehmen
& Ihre Angehörigen entlasten

Persönliche
Begleitung

 Erd-, Feuer-, See-, Edelstein-, Baumbestattung...
 Überführungen national & international
 Behördengänge & Formalitäten

Wir bestatten auf allen Friedhöfen

vom EIngabEplan
bIs zur EndmontagE

Infomappe „Wintergartenträume“
jetzt kostenlos anfordern!

IndIvIduEllE bEratung vor ort

zuvErlässIg und tErmIntrEu

planEn sIE jEtzt IhrEn

Wintergarten!

www.banrucker.de
92681 Erbendorf | tel.: 09682 183590

vom EingabEplan
bis zur EndmontagE

Infomappe
„Wintergartenträume“
jetzt kostenlos anfordern!
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„The Stimulators“ sorgen
für beste Stimmung
Grafenwöhr. (hfz) Die Mün-
chener Band „The Stimulators“
gastiert am 23. Oktober in der
Stadthalle Grafenwöhr. Die
Band vereint Elemente von Ska,
Latin, Blues, Jazz, Reggae und
Rock zu ihrem eigenen Stil.

Die „Stimulators“ – nicht zu ver-
wechseln mit der Anfang der
1980er Jahre aktiven New Yor-
ker Hardcore-Formation glei-
chen Namens – schreiben ihr
Material zum großen Teil selbst
oder covern Songs von anderen
Künstlern und stellen sie in ei-
nen anderen Kontext. So zum
Beispiel den Chuck-Berry-Klassi-
ker „Johnny B. Goode“, den sie
in einer Latin-Version spielen,
oder das kubanische Volkslied
„Guantanamera“, das sie mit ei-
nem Hip-Hop-Beat unterlegen
und klassische Themen von Eric
Satie in den Song einbauen.

Das Sextett wurde im Oktober
1998 in München gegründet,
als Gitarrist und Bandleader Pe-

ter Schneider nach einem ein-
jährigen Aufenthalt in San Die-
go, Kalifornien, wo er in den
Bands von Ike Turner, Ren
Wood und George Semper ge-

spielt hatte, nach Deutschland
zurückkehrte. Das Publikum
rockt, tanzt, swingt, liebt Reg-
gae und hat den Blues – und
das alles in einem einzigen Kon-

zert. Inzwischen nennt man dir
Combo auch die Süchtigma-
cher, denn sie bringen jedes Pu-
blikum in Stimmung. Beginn
des Konzerts ist um 20 Uhr.

Die „Stimulators“ spielen in Grafenwöhr. Bild: exb

Erholung an der Adria
Pressath/Kaltenbrunn. (ffz)
Die Pressather Sänger und die
Reisefreunde Kaltenbrunn ge-
nossen den 32. Badeurlaub in
Marebello di Rimini. Unterge-
bracht war der Großteil der
Gruppe im Hotel Villa Lieta, der
andere Teil hatte sich im Hotel
Helios einquartiert. In erster Li-
nie war Erholung am Strand
und Schwimmen in der Adria

angesagt. Auch wenn das Wet-
ter in der ersten Woche nicht so
prickelnd war, kam keine Lan-
geweile auf, konnte man doch
täglich an den Strand gehen
oder durch die Geschäfte oder
den Markt flanieren. Auch die
kulinarischen Genüsse und der
Wein, der bei der Vollpension
inkludiert war, trugen zu einem
erholsamen Urlaub bei. Bild: ffz

Für :Alte Amberger Str. 16,
92655 Grafenwöhr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag
10:00 Uhr - 20:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen
haben wir geschlossen

im Wert von :

Datum :

Unterschrift :
Telefon:
+49 9641 9261859

Handy:
+49 176 7581 0080



Aus Schönheitsreparatur
wird Großprojekt
Vorbach. (do) Der Heiligen St.
Anna geweiht, finden die Vor-
bacher seit 280 Jahren in ihrer
Kirche Hilfe und Trost. Ein ge-
schichtlicher Meilenstein, der
nun mit dem Abschluss der Ge-
samtsanierung neue Glaubens-
kraft freisetzt.

„Ausdauer wird früher oder spä-
ter belohnt – meistens aber spä-
ter“! Mit diesem bekannten
Aphorismus von Wilhelm Busch
lässt sich die Gesamtsanierung
der Vorbacher Sankt-Anna-Kir-
che treffend zusammenfassen.
Was vor über einem Jahrzehnt
als vermeintlich kleine Schön-
heitsreparatur begann, feiert
nun nach langem, zähem Ringen
seinen erfolgreichen Abschluss.
Heute erstrahlt das Gotteshaus
in neuem Glanz. Doch der Weg
dorthin forderte der gesamten
Kirchengemeinde alles ab, wie
Kirchenpfleger Robert Biersack
mit seiner Kirchenverwaltung
rückblickend feststellt.

Der Kirchenpfleger fasst zusam-
men: Nach dem Startschuss
2015 sollte nur die sichtlich ver-
schmutzte Raumschale der Kir-
che neu getüncht werden. Im-
merhin stammte die letzte Re-
novierung aus dem Jahren
1980/81. Doch schon bei den

ersten Voruntersuchungen ha-
be es große Ernüchterung ge-
geben. Mit den Rissen an den
Wänden, an den wertvollen De-
ckengemälden Schäden durch
aufsteigende Feuchtigkeit und
mit dem massiven Holzwurm-
befall des Dach- und Glocken-

stuhls sei deshalb umgehend
die Notwendigkeit einer gründ-
lichen Restaurierung gereift.
Auch die statischen Probleme
hätten zum Handeln gezwun-
gen. Den Handlungsbedarf un-
terteilte der Finanzverwalter der
Ortskirche in zwei Bauabschnit-

te. In einem ersten Schritt gin-
gen die Vorbacher an die Sub-
stanzsicherung der Außenhülle
von der Erneuerung des Dach-
stuhles mit Neueindeckung
durch Biberschwanzziegel bis
zur gediegenen Außensanie-
rung.

Die Vorbacher Sankt-Anna-Kirche erstrahlt in neuem Glanz. Bild: do
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Im zweiten Bauabschnitt wid-
meten sich die Verantwortli-
chen der Ortskirche der Restau-
rierung des Innenraumes. Mit
der Wiederherstellung der
Raumschale und der histori-
schen Kunstausstattung in sei-
nen ursprünglichen Zustand ei-
ne aufwendige Aufgabe. Ro-
bert Biersack verweist zudem
auf die Erneuerung der Elektroin-
stallation, auf den Einbau einer
modernen Sitzheizung anstelle
der bisherigen Fußbodenheizung
und auf die Reinigung und Neu-
stimmung der Kirchenorgel.

Für die Pfarrgemeinde ein he-
rausforderndes Großprojekt mit
vielen Hürden, die es zu meis-
tern gab. Kirchenverwaltungs-
mitglied Eduard Stopfer ver-
weist auf ungeplante Verzöge-
rungen durch eine Teuerungs-
welle inmitten einer überhitzten
Baukonjunktur, auf Beeinträch-
tigungen durch die Corona-Pan-
demie und auf schwierige Ver-
handlungen mit Blick auf die Fi-
nanzierung. In diesem Zusam-
menhang lobt Stopfer den Ein-
satz des Kirchenpflegers. „Der
Hartnäckigkeit Robert Biersacks
ist es zu verdanken, dass die
800 000 Euro teure Sanierung
nicht am Geld gescheitert ist“!
Die Kirchengemeinde verneige
sich zudem vor dem Koordinie-
rungstalent des Kirchenpflegers
und vor den unzähligen Stun-
den, die Robert Biersack auf der
Baustelle verbracht habe.

Robert Biersack selbst verweist
bescheiden auf ein Gemein-
schaftswerk. Dazu zählt er die
Finanzspritze der Bischöflichen
Finanzkammer in Höhe von 50
Prozent, die großzügige Zuwen-
dung der politischen Gemeinde
und die Unterstützung der
Bayerischen Landesstiftung und
des Bezirks Oberpfalz. Auch der
Gemeinschaftsgeist der Vorba-

cher Bevölkerung in Form zahl-
reicher Geldspenden habe dazu
beigetragen, die finanzielle Last
des Großprojekts zu mildern.
Ausdrücklich lobt Biersack das
unentgeltliche „Anpacken“ der
Vorbacher bei den vielen Hilfe-
rufen der Kirchenverwaltung.

Nun ist ein großes Werk voll-
bracht, resümieren die Verant-
wortlichen der Ortskirche. Dank
des unermüdlichen Einsatzes
von Jung und Alt sei die Zu-
kunft der Vorbacher Anna-Kir-
che für die kommenden Gene-
rationen gesichert. Ganz im Sin-
ne des französischen Politikers
Jean Jaurès habe die Gemeinde
bewiesen: „Tradition ist nicht
das Bewahren der Asche, son-
dern das Weitergeben der Flam-
me“. Mit dem sanierten Gottes-
haus brennt diese Flamme in
Vorbach heller denn je.

Aufwendig restauriert wurde auch der Hochaltar mit der Kir-
chenpatronin St. Anna im Mittelpunkt Bild: do
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Dschungelbande
kommt nach Pressath
Pressath. (hfz) Die Dschungel-
bande von Rodscha und Tom,
die Kindershow mit Musik, Tanz
und tierischen Freunden, gas-
tiert am Sonntag, 4. Oktober, in
der Pressather Stadthalle. Freu-
en darf man sich überdies auf
zwei Überraschungsgäste.

Mit Power-Entertainment wer-
den Kinderaugen zum Strahlen,
Kindermünder zum Lachen und
Mitsingen und Kinderfüße zum
Tanzen gebracht. Die sympathi-

sche Power-Kinderband begeis-
tert mit ihrer professionellen,
mitreißenden Kindermusik-
Show Kinder und Eltern – durch
starken Gesang und Rap, Mit-
mach-Bewegungen, Tanz und
Mitsingen. Los geht’s um 14
Uhr. Das Kinder-Mitmachkon-
zert dauert zwei Mal vierzig Mi-
nuten. Der Eintritt beträgt sechs
Euro. Veranstalter ist der För-
derkreis des TSV Pressath. Der
Erlös geht an die Jugendabtei-
lung des Vereins.

Mit Begeisterung lassen sich die Kinder zum Tanzen, Mitsin-
gen und allerhand Späßen motivieren. Bild: exb

Reparatur von Nutzfahrzeugen und  
Personenkraftwagen

Verkauf von Nutzfahrzeugen und  
Personenkraftwagen

Teile und Zubehör

Zuverlässiger Service rund um‘s Auto

Pressather Str. 51 · 92676 Eschenbach
Telefon 09645/724

www.opel-richter-eschenbach.de

AUTOHAUS

Pressather Str. 51 · 92676 Eschenbach
Telefon 09645/724

www.opel-richter-eschenbach.de

Darstellung zeigt Opel Frontera Electric mit Sonderausstattung.
Kombinierte Werte gem. WLTP: Energieverbrauch 18,2-18,5 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil des Angebots

DER NEUE
OPEL

DER NEUE OPEL FRONTERA ¥

BEREIT FÜR IHRE
TÄGLICHEN ABENTEUER
Der neue Opel Frontera ist da – und bereit, Ihren Alltag
neu zu definieren.

Ob als effizienter Hybrid oder vollelektrisch mit bis zu
305 km Reichweite (gem. WLTP*): Der Frontera verbindet
modernes Design mit durchdachter Funktionalität.

Intelli-Sitze (optional) sorgen für extra Komfort, clevere
Ablagen halten Ihre Essentials stets griffbereit. Mit bis zu
1.600 Litern Kofferraumvolumen und optional sieben
Sitzen ist er der ideale Begleiter – für Stadtfahrten,
Familienausflüge oder spontane Abenteuer.

Erleben Sie den neuen Frontera live bei einer
Probefahrt  – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kraftstoffverbrauch Frontera: 5,2–5,3 l/100 km; CO₂-
Emission: 118–120 g/km; CO₂-Klasse: D.
Energieverbrauch Frontera Electric: 18,2–18,5 kWh/100
km; CO₂-Emission: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Frontera Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection Turbo, Systemleistung 81 kW (110 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Hybrid

SCHON AB 21.990,– €
Kombinierte Werte gem. WLTP*: Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100
km; CO2-Emission 120 g/km; CO2-Klasse: D*
* Die Werte eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des
Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten und
anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. Gewichtete Werte sind Mittelwerte
für Kraftstoff- und Stromverbrauch von extern aufladbaren Hybridelektrofahrzeugen
bei durchschnittlichem Nutzungsprofil und täglichem Laden der Batterie. Die
tatsächliche Reichweite kann unter Alltagsbedingungen abweichen und ist von
verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise,
Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage
sowie thermischer Vorkonditionierung.

Autohaus Nachtmann OHG
Hauptstraße 1

93352 Rohr in Niederbayern
Tel.: 08783-250
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BEREIT FÜR IHRE
TÄGLICHEN ABENTEUER
Der neue Opel Frontera ist da – und bereit, Ihren Alltag
neu zu definieren.

Ob als effizienter Hybrid oder vollelektrisch mit bis zu
305 km Reichweite (gem. WLTP*): Der Frontera verbindet
modernes Design mit durchdachter Funktionalität.

Intelli-Sitze (optional) sorgen für extra Komfort, clevere
Ablagen halten Ihre Essentials stets griffbereit. Mit bis zu
1.600 Litern Kofferraumvolumen und optional sieben
Sitzen ist er der ideale Begleiter – für Stadtfahrten,
Familienausflüge oder spontane Abenteuer.

Erleben Sie den neuen Frontera live bei einer
Probefahrt  – wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Emission: 118–120 g/km; CO₂-Klasse: D.
Energieverbrauch Frontera Electric: 18,2–18,5 kWh/100
km; CO₂-Emission: 0 g/km; CO₂-Klasse: A.

UNSER BARPREISANGEBOT

für den Opel Frontera Edition, Hybrid 48V, 1.2 Direct
Injection Turbo, Systemleistung 81 kW (110 PS), eDCT-6,
Betriebsart: Hybrid

SCHON AB 21.990,– €
Kombinierte Werte gem. WLTP*: Kraftstoffverbrauch 5,3 l/100
km; CO2-Emission 120 g/km; CO2-Klasse: D*
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anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst. Gewichtete Werte sind Mittelwerte
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verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von persönlicher Fahrweise,
Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von Heizung und Klimaanlage
sowie thermischer Vorkonditionierung.
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Wir wünschen allen Kundinnen und Kunden 
besinnliche Feiertage, erholsame Stunden und 
einen gelungen Start ins Jahr 2026!
Unser Betrieb bleibt vom 24. bis 28. Dezember sowie  
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Ihr Opelpartner in der Region

Zuverlässiger Service rund um‘s Auto

Pressather Str. 51 · 92676 Eschenbach
Telefon 09645/724

www.opel-richter-eschenbach.de



Mitmachen und Gewinnen!
Schicken Sie eine Postkarte mit dem Lösungswort und Ihrer vollständigen Adresse + Telefonnummer 
bis 15. August 2026 an: Oberpfalz Medien | VierStädtedreieck Aktuell |  
Weigelstraße 16 | 92637 Weiden | oder per E-Mail an: klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Buch-Vorstellung 
In diesem Heft verlosen wir drei Exemplare 
des Wanderführers „Unter dem Himmel – 
Über der Erde – Auf dem Teller“. 
Erschienen ist das Werk im Verlag Eckhard Bodner, 
Speinshart.  Es wird auf Seite 12 vorgestellt.

Lösung Ausgabe  
JUNI/JULI 2026:
SOMMERNACHT

Buch-Gewinner 
Jeweils ein Exemplar von „Zammgschriem“, 
erschienen im Verlag Eckhard Bodner, Speinshart, 
erhalten Rudolf Ahl, Christine Lehner und 
Angelika Ackermann.  Herzlichen Glückwunsch! 
Die Bücher werden in Kürze zugesandt.

Mitmachen und Gewinnen!
Schicken Sie eine Postkarte mit dem Lösungswort und Ihrer vollständigen Adresse + Telefonnummer 
bis 10. August 2024 an: Oberpfalz Medien | VierStädtedreieck Aktuell |  
Weigelstraße 16 | 92637 Weiden | oder per E-Mail an: klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

Ihr Lösungswort tIPP
Schauen Sie sich VierStädtedreieck
Aktuell genau durch. Viele Begriffe
sind in der Zeitung wiederzufinden.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

KreuzworträtselKr
für Kenner des VierStädtedreiecks

Buch-Vorstellung 
In diesem Heft verlosen wir drei Exemplare von 
„Die verbotene Straße“ verfasst von Rainer J. Christoph. 
Erschienen ist das Werk im Verlag Eckhard Bodner, Speinshart. 
Es wird auf Seite 37 vorgestellt.

Lösung Ausgabe Juni/Juli 2024:
NORDGAUTAG

Herzlichen Glückwunsch! 
Jeweils ein Exemplar von  „Flur- und Kleindenkmalforschung in 
der Oberpfalz“, erschienen im Verlag Eckhard Bodner, Pressath, 
erhalten Harald Wolf, Herbert Körper und Angelika Heringklee. 
Herzlichen Glückwunsch! Die Bücher werden in Kürze zugesandt.

 Zeitgemäße Raumgestaltung
 Fußbodenverlegearbeiten
 Fassadenanstriche
 eigenes Gerüst
 Trockenbau
 Verkauf von Malermaterial

Inh. Jakob Krockauer
Maler- und Lackiermeister
Haselbrunner Weg 3, 92676 Speinshart
Handy:  +49 (0)170 2945547
Email:  malerei.krockauer@outlook.de www.meister.com

Rundumsorglos!
Strapazierfähig Pflegeleicht Dimensionsstabil

DesignbodenMeisterDesign.next

HOLZ
STAUBER

Speckmühle 1
91275 Auerbach
Tel: (09643) 1264
www.holzstauber.de
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Dorfgeschichte mit Wendungen
Eschenbach. (do) Am Anfang
war nur ein Hirthaus. Viele
Wendungen führen schließlich
zur Entwicklung des Eschenba-
cher Ortsteiles Neurunkenreuth.
Inzwischen gibt es ihn bereits
100 Jahre.

Hirthäuser zeugen von einer be-
sonderen ländlichen Sozialge-
schichte. Sie waren einfache,
oft gemeindeeigene Unterkünf-
te für Dorfhirten, die das Vieh
der Bauern hüteten. Noch bis in
das 20. Jahrhundert hinein
oblag in vielen ländlichen Ge-
meinden das Hüten des gesam-
ten Weidetiere dem von der
Kommune angestellten Hirten,
der bei kärglichem Lohn, frag-
würdigen Wohnverhältnissen
und einem damit verbundenen
Wohnrecht auf Zeit diese dörfli-
che Gemeinschaftsaufgabe
übernahm. Meistens lebten die
armen Dorfhüter mit ihren Fa-
milien bei freier Logis in be-
scheidenen Anwesen.

Ein Hirthaus mit Sandsteinfun-
dament und mit viel Holz errich-
tet, gab es auch in der Talsenke
von Runkenreuth auf halben
Weg zwischen Eschenbach und
Grafenwöhr. Dafür verantwort-
lich war die bis nach dem Zwei-
ten Weltkrieg eigenständige
Gemeinde Thomasreuth. Ein
Blick auf den Hirten und seine
„Hütte“ eröffnet eine Dorfge-
schichte mit vielen Wendungen,

der Gerhard Götzl nachging.
Der ehemalige Rektor der
Grund- und Mittelschule Gra-
fenwöhr beleuchtet auf der
Grundlage historischer Berichte
in einer Dokumentation das Le-
ben des Gemeindehirten Jo-
hann Stopfer im Runkenreuther
„Hirthäusl“. Mit einer Behau-
sung jenseits von gut und böse.

Undichtes Dach

1902 beanstandete deshalb ei-
ne Kontrollkommission aus Am-
berg erstmals den verwahrlos-
ten Zustand des Gebäudes:
„Auf dem Hirthaus sind die feh-

lenden Ziegel zu ergänzen. Das
Haus ist im Inneren neu herzu-
richten“, protokollierte ein Be-
amter. Die Beanstandungen
setzten sich in aller Regelmäßig-
keit fort.

1908 hieß es bei einer weiteren
Kontrolle: „Die Dachbodenbret-
terung ist miserabel. Durch das
Strohdach dringt Regenwasser,
die Umfassungswände aus
Blockholz und Bretterverscha-
lungen lassen viele Wünsche of-
fen und auch die am Haus lie-
gende Dungstätte sorgt für Be-
einträchtigungen.“ Der Gemein-

de wurde demnach auferlegt,
ein neues Hirthaus zu bauen,
das 1909 in Thomasreuth er-
richtet wurde. Infolge dessen
verlor Johann Stopfer sein Zu-
hause. Sein Wunsch, nach sei-
ner Heimkehr aus dem Ersten
Weltkrieg gerne in Runkenreuth
ein eigenes Haus zu errichten,
kam nicht zustande. Ein dafür
ausgewähltes Baugrundstück
wurde ihm verweigert. Die Ret-
tung für Johann Stopfer hatte
schließlich einen Namen. Land-
wirt Schwemmer aus Trag über-
ließ dem ehemaligen Dorfhirten
ein kleines Stück Land südlich
der damaligen Schotterstraße
von Eschenbach nach Grafen-
wöhr an der Weggabelung
zum Netzaberg.

„Ureinwohner“ Stopfer

In der Doku nennt Gerhard
Götzl die Hintergründe des Ent-
gegenkommens. Als Knecht
und Magd arbeiteten die Ehe-
leute Stopfer auf Schwemmers
Bauernhof in Trag. Mit dieser
Großzügigkeit beginnt auch die
100-jährige Geschichte Neurun-
kenreuths. Protokolliert ist in
den Gemeindearchiven ein Bau-
antrag der Familie Stopfer mit
Genehmigungsvermerk vom 2.
März 1926. Nach der Planferti-
gung durch den Eschenbacher
Maurermeister Prösl ging es an
damals schon exponierter Stelle
an den Häuslbau mit zwei Zim-
mern und Stall. Das Dachge-
schoss diente als Lagerraum für
Heu und Stroh.

In der kleinen Neurunkenreuth-Siedlung kann man ruhig und gemütlich wohnen. Bild: do



Nach dem Tod der Eheleute im
Jahr 1940 erbten das Anwesen
Tochter Katharina Reger und ihr
Ehemann Ulrich Reger. Für das
Ehepaar wurden es schwere
Jahre, wie aus den Aufzeich-
nungen hervorgeht. Der Zweite
Weltkrieg bedeutete für Ulrich
Reger Wehrmacht und russi-
sche Kriegsgefangenschaft und
für Katharina Reger harte Ar-
beit und die Versorgung von
drei minderjährigen Söhnen.
Ohne Nachbarn, ohne Strom
und Wasser und mangels öf-
fentliches Verkehrsmittel war
die Familie ohne Schutz des Fa-
milienvaters isoliert, auf sich al-
lein gestellt und zudem den
Drohungen des damaligen NS-
Bürgermeisters ausgesetzt.

Netzaberger besiedeln

Neurunkenreuth

Dieses Alleinsein auf weiter Flur
sollte sich unvermittelt ändern,
als mit der Übernahme des
Truppenübungsplatzes durch
die US-Army spätestens 1947/
48 die letzten Bewohner der
benachbarten Ortschaft Netz-
aberg ihr Zuhause aufgeben
mussten. Es folgten Umsiedlun-
gen auf „kurzen Wegen“. Wäh-

rend die letzte Netzaberg-Wir-
tin Maria Meier eine neue Blei-
be in Trag fand, errichteten die
Familien Schmidt und Zitzmann
mit Abbruchmaterial aus den
Netzaberg-Quartieren neue
Häuser gegenüber dem Anwe-
sen Reger. Eine Baracke aus
dem Lager Grafenwöhr wurde
für die Familie Kennel zur Not-
unterkunft.

Damit verbunden begann ein
neues Kapitel der Ortschaft
Neurunkenreuth. Über Jahr-

zehnte wuchs der neue Ort, un-
ter anderem durch das Bauinte-
resse und den Zuzug von Ver-
triebenen, zur heutigen Größe
mit 12 Häusern und 37 Einwoh-
nern. Noch einmal zittern muss-
te die neue Einwohnerschaft,
als in den 1950er Jahren Über-
legungen zur weiteren Ausdeh-
nung des Truppenübungsplat-
zes bis zur Straßenverbindung
Eschenbach-Pressath die Runde
machten und damit verbunden
Bauverbote in Richtung Trup-
penübungsplatzgrenze erlassen
wurden. Planungen, die nach
einiger Zeit auch zum Glück der
Neusiedler wieder in den Akten-
schränken der Militärstrategen
verschwanden.

Gartenfest zum Jubiläum

Das Entstehen und die Rollen in
der 100-jährigen Geschichte der
Ortschaft war für die heutige
Einwohnerschaft und für ehe-

malige Bewohner des Eschen-
bacher Ortsteiles Anlass genug,
in einer Erinnerungs- und Jubilä-
umsfeier, verbunden mit einem
fröhlichen Familientreff, auf
dem Gartengelände der Familie
Dörner, der heutigen Besitzerfa-
milie des ersten Anwesens, auf
das Werden von Neurunken-
reuth zurückzublicken.

Das Gartenfest entwickelte sich
mit einer fundierten zeitge-
schichtlichen Einordnung der
Anfangsjahre der Ortschaft
durch den geborenen Neurun-
kenreuther Gerhard Götzl zu ei-
nem Heimatleuchten. Die span-
nende Erinnerungsreise mit
zahlreichen alten Bildern und
Dokumenten endete mit einem
ergänzenden Dorfrundgang und
mit viel Harmonie beim gemein-
samen fröhlichen Feiern und be-
reichernden Gesprächen über
die sogenannte „gute alte Zeit“.

Minikreuzfahrt und
Trip nach Berlin
Grafenwöhr. (myd) Die SPD
Reisefreunde Grafenwöhr orga-
nisieren vom 19. bis 21. Novem-
ber eine Minikreuzfahrt nach
Schweden. Mit einem moder-
nen Reisebus geht’s von Gra-
fenwöhr nach Kiel (inclusive
Frühstück). Dort wird einge-
checkt und am Morgen in Gö-
teborg angelegt. Ein Ausflug zu
den Schären von Göteborg wird
angeboten, zudem kann die
Stadt auf eigene Faust erkundet
werden. Abends geht es wieder
zurück. Die Fahrt wird mit zwei
Fahrern durchgeführt. Der Rei-
sepreis beträgt inclusiv aller Ab-
gaben und Gebühren pro Per-
son je nach Kabine zwischen
350 und 395 Euro.

Wenige Wochen vor Weihnach-
ten in der hippen Großstadt
Berlin shoppen gehen und ei-
nen Weihnachtsmarkt genie-
ßen, klingt doch nach einem
guten Plan. Die SPD-Reisefreun-
de bieten eine Busfahrt in die
Hauptstadt von 5. bis zum 6.

Dezember an. Bei der Hinfahrt
ist ein Frühstück inbegriffen,
übernachtet wird im Vier-Ster-
ne-Superior-Hotel Estrel in Neu-
kölln mit Frühstück am Sonn-
tag. Besuchen kann man am
Abend den Weihnachtsmarkt
an der Gedächtniskirche am
Kurfürstendamm. Der Reisepreis
beträgt 145 Euro pro Person im
Doppelzimmer, (EZZ 30 Euro),
Dreibettzimmer auf Anfrage.

Anmeldung und weitere Infor-
mationen jeweils bei Gerhard
Träger (0171) 2243706.
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Beim Dorfrundgang, geführt von Gerhard Götzl, wurden viele Erinnerungen wach. Bild: do



Pressath

Pressath

Pressath

wünscht viel Spaß mit der 

Kinderseite!

Mitmachen und gewinnen mit
Gewinnt einen
Einkaufsgutschein in Höhe von € 50,-!
(Gültig für das Sortiment „Kinderspielzeug & Gartenspielzeug“)

Einsendeschluss ist der 15. August 2026. Bitte Alter, Adresse und Telefonnummer angeben.
Mitmachen kann jeder bis 12 Jahre.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los.

Zur Verfügung gestellt 
von

Welcher Schatten gehört zum Bild?

Schicke eine Postkarte
mit der richtigen Lösung an:
Oberpfalz Medien
VierStädtedreieck aktuell
Weigelstraße 16, 92637 Weiden
oder per E-Mail an:
klaus.sporr@oberpfalzmedien.de

„Wie fange ich ein Kaninchen?“ -  
„Leg dich ins Gebüsch und mache den  

Lockruf einer Mohrrübe!“ (bu)

Der Klassenlehrer verteilt die Zeugnisse: 
„Na Andreas, deinem Vater werden sich 
bestimmt die Haare einzeln sträuben,

wenn er dein Zeugnis sieht.“ -  
„Das glaube ich nicht.  

Mein Vater hat eine Glatze!“ (bu)

Fragt der Ober: „Mein Herr, Ihr Glas ist leer. 
Wollen Sie noch eins?“ -  

„Nein, was soll ich denn mit zwei  
leeren Gläsern?“ (bu)

Gewinner-Kind 
der letzten Ausgabe
Max Begen ist der Gewinner 
des 50-Euro-Gutscheins.  
Er kann sich aus dem riesigen 
Obi-Angebot etwas aussuchen.
Überreicht wurde der Gutschein 
vom Marktleiterin Alexandra 
Lehnert.
Wir wünschen viel Spaß.
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Kulturkreis sorgt für Kulturangebot
Pressath. (bjp) Mit jährlich
acht bis zehn Veranstaltungen
sorgt der Kulturkreis Pressath
seit gut 40 Jahren für ein viel-
schichtiges Kulturangebot in
der Stadt. Konzerte, Lesungen,
Führungen und Feste sind nicht
nur gut, sondern sehr gut be-
sucht und man trifft offenbar
den Geschmack der Besucher.

Für die nächsten Monate plant
der Kulturkreis ein Harfenkon-
zert mit Evelyn Huber am 18.
Oktober, einen „wirtschafts-
wunderlichen“ Musik-Revue-
abend mit dem Ensemble „Con-
ny und die Sonntagsfahrer“ am

21. November und eine Kultur-
fahrt nach Dresden zu einer
Darbietung von Bachs Weih-
nachtsoratorium am 5. und 6.
Dezember.

Bei Neuwahlen wurde Richard
Waldmann als erster Vorsitzen-
der bestätigt, „Vize“ ist künftig
Barbara Bodner, die bisherige
zweite Vorständin Ingrid Bollin
bleibt Beisitzerin. Wiederge-
wählt wurden ferner Kassierin
Maria Bergler und Schriftführer
Eckhard Bodner. Künftig wird
man sich überdies mit attrakti-
ven Angeboten am Ferienpro-
gramm der Stadt beteiligen.

Aus wertlos wird wertvoll
Speinshart. (jhö) Die Famili-
enaktion „Upcycling-Ideen für
den Garten“ des Obst- und Gar-
tenbauvereins wurde zum gro-
ßen Erfolg. Beim Familienfest in
der Kulturscheune in Haselhof
wurden die von Kindern, Ju-
gendlichen und deren Familien-
mitgliedern gestalteten Projekte
vorgestellt und prämiert. 25 Fa-
milien, die Grundschule am
Rauhen Kulm und die Kita schu-

fen, Kreatives aus Dosen, Auto-
reifen, Fässern, Regenschirm,
Kabeltrommeln, Holzschüben,
Wannen, Milchtüten, Glas- und
Plastikflaschen, Paletten und
vieles mehr. Aus alten oder

scheinbar nutzlosen Gegenstän-
den neues zu schaffen, dabei
Ressourcen zu schonen, Abfall
zu vermeiden und die Umwelt
zu entlasten war die Grundidee
der Aktion. Bild: jhö

Das Leitungsteam des Kulturkreises Pressath wird künftig von
Richard Waldmann und Barbara Bodner (Zweiter und Fünfte
von links) geführt. Eckhard Bodner (links) bleibt Schriftführer,
2025 wurde er anlässlich des Vereinsjubiläums zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt. Bild: bjp

ESCHENBACH NEUSTADT/KULM

Jeden 3. Montag im Monat
von 14:00 -15:00 Uhr

Tel. 0171 5431883

Beratungsstellen
für pflegende Angehörige

Indivduelle und kostenlose Beratung
für Sie und Ihre Angehörigen
Hilfe bei der Beratung des
Pflegegrades
Leistungsüberblick der Pflege-
und Krankenkassen

Jeden 3. Dienstag im Monat
von 17:00 - 18:00 Uhr

Tel. 0151 20523031

Grafenwöhrer Str. 19, 92676 Eschenbach Jahnstraße 15, 95514 Neustadt/Kulm

Malermeisterbetrieb
Zintlhammer 37 92690 Pressath

Mobil 01 70 / 35 10 314

Frühjahrs‑Fassadenanstrich‑Angebote einholen und Preis sichern !
       •       Strukturputze         •       Feinputze           •       exclusive Wandbeläge
        •       Diamant- und Goldeffekt u.v.m.
        •       Verkauf von Farben, Putzen, Lacken und Lasuren

30 J
ahre
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Rußweiherareal wird
zum Rockbiergarten

Eschenbach. (myd) Eine hei-
ße Sommernacht am Rußwei-
her mit malerischem Sonnenun-
tergang, dazu coole Rockhits
und musikalische Raritäten der
1960er Jahre bis in die Neuzeit
– was will man mehr? Das Som-
mernachtsfest mit dem Unterti-
tel „Rock am Rußweiher“ , orga-
nisiert von der Wasserwacht
Ortsgruppe Eschenbach, traf
auch heuer wieder voll den
Nerv seines Publikums.

Mit DJ Bird, DJ Aldo und DJ
Geige hatte die Wasserwacht
drei begeisterte und versierte
Kenner des Genres „Rockmu-
sik“ und ehemalige DJs der ehe-
maligen Rockdisco „Pumpe“, an
Board. Mit ihrem guten Gespür
für ihr Publikum boten sie auch
heuer bis tief in die Nacht für ei-
ne gelungene Auswahl an Hits
aus der guten alten „Pum-
pen“-Ära.

Die stimmungsvolle Beleuch-
tung gab ihr Übriges. Im Sekun-
dentakt wurden Bier und weitere
Getränke ausgeschenkt, um dem
Ansturm gerecht zu werden.

Wer Lust auf einen leckeren
Cocktail hatte, wurde auch
nicht enttäuscht. An der Bar
konnte wirklich jeder fündig
werden. Heiß begehrt war hier
natürlich der Aperol Spritz.
Ebenso reißenden Absatz fan-
den die Schnitzelsandwiches,
die die Wasserwachtler in tradi-
tionell und vegetarisch im An-
gebot hatte, ebenso wie die be-
liebten Beyond-Meat-Burger.

Das rund 50-köpfige Helfer-
team rund um Hauptorganisa-
tor Christian Lohner sorgte für
ein wundervolles Sommer-
nachtsfest der besonderen Art,
das hoffentlich noch viele Wie-
derholungen feiert. Bild: myd

Orchidee zum Firmenjubiläum
Pressath. (exb) 100
Jahre Tankstelle
Hautmann. Die Vor-
standschaft, Vertre-
ter der Tennis- und
Fußballjugendabtei-
lung überreichten
Charlotte zum Fir-
menjubiläum ihre
Lieblingsblume, eine
Orchidee. Sie ist eine
große Unterstützerin
des Vereins. Zu ihrem
Fest bot sie den Ab-
teilungen an, Aus-
schank, Kaffee und
Kuchen zu übernehmen. Der Er-
lös wird für die Jugendarbeit an
den TSV Pressath gespendet.
Als kleines Dankeschön für die

Unterstützung wird am Tennis-
platzzaun eine Sicht- und Wind-
blende mit Firmenwerbung an-
gebracht. Bild: hfz

PflegePflege

Senioren Wohn- und Pflegeheim
Eschenbach
Telefon 09645 92160

Stationäre Pflege

Ambulante Pflege

Tagespflege

92676 Eschenbach, Am Seniorenheim 1

Tagespflege Eschenbach
Telefon 09645 9179534
92676 Eschenbach, Grafenwöhrer Str. 19
Entlastung für Angehörige - tagsüber versorgt
Pflegerische Betreuung mit Herz & Kompetenz
Bewegung & Aktivierung für mehr
Lebensfreude
Gedächtnistraining - geistig fit bleiben
Abwechslungsreiche Aktiv
Mahlzeiten & soziale Kontakt

Telefon 0171 5431883
Körperpflege
Medikamenten-/Insulinabga
Wundversorgung
Hauswirtschaftliche Betreuu

Gartenanlage mit Ruhezonen
Großer Mehrzweckraum für
Bewegungsübungen, Gottesdienste,
Veranstaltungen, Beschäftigungstherapie
Im Heim: Friseursalon, Küche, Wäscherei
Kurzzeitpflege, vollstationäre Pflege und
Verhinderungspflege
Möbilierte Zimmer oder auf Wunsch eigene
Möbel
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kostenlose,
unverbindliche
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Mal ernst, mal humorvoll
Neustadt am Kulm. (rpp)
Wolfgang Buck gastiert mit sei-
nem Soloprogramm „Immer-
weider“ am Freitag, 2. Oktober,
in der Dreieinigkeitskirche Neu-
stadt am Kulm. In diesem, sei-
nem neuen Programm beschäf-
tigt sich der Liedermacher, oder
„dialektische Songkünstler“ wie
er sich selbst beschreibt, unter
anderem mit der instabilen
Weltlage und es ist somit eine
besondere Gratwanderung zwi-
schen politischer Ernsthaftigkeit
und humorvoller Leichtigkeit.

Wolfgang Buck macht also
nicht Halt vor brisanten The-
men. Er legt den Finger in die
Wunden gesellschaftlicher Miss-
stände, die es überall auf der
Welt gibt. Nie aber spielt er den
Moralapostel, der sein Publikum
von der Bühne aus anpredigt,
sondern er versteht es, auch
ernste Themen geschickt mit
witzigen Aufmachungen zu ver-
knüpfen.

Der fränkische Songkünstler
Buck spielt seit fast 40 Jahren
seine Songs bewusst im Dialekt.
Dabei gastiert er nicht nur auf

fränkischen Bühnen, sondern
überall in der Republik. Mit
Witz und sprachlich differen-
ziert auf den Punkt gebracht,

sitzt er gelassen auf der Bühne
und macht sich musikalisch Ge-
danken über Gott und die Welt.
Mit seinem wunderbaren Gitar-
renspiel ist das auch stets ein
musikalischer Genuss. Für be-
langlose Texte ist ihm die Zeit
zu schade. Er will den Men-
schen Mut machen und sie fro-
hen Herzens nach Hause gehen
sehen. So bleibt der studierte
evangelische Pfarrer auch in sei-
ner Eigenschaft als Kabarettist
seiner beruflichen Passion treu.

Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn um
19 Uhr, der Eintritt kostet 25
Euro bei freier Platzwahl. Der
Erlös kommt der Sanierung des
Glockenstuhls zugute. Der Kar-
tenvorverkauf erfolgt über die
Homepage der Kirchengemein-
de, www.neustadtamkulm-
evangelisch.de sowie nach den
Gottesdiensten am Samstag,
22. August, um 19 Uhr und am
Sonntag, 27. September, um
8.30 Uhr.

Wolfgang Buck. Bild: rpp

09270 - 99 1964
solar@viracon.de
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Mülltermine
im Vier-Städte-Dreieck

Gelber Sack

Eschenbach 27.08. 24.09.
Grafenwöhr 03.08. 09.09.
Kirchenthumbach 28.08. 25.09.
Neustadt am Kulm 31.08. 28.09.
Pressath 02.09. 30.09.
Schlammersdorf 31.08. 28.09.
Schwarzenbach 02.09. 30.09.
Speinshart 31.08. 28.09.
Trabitz 31.08. 28.09.
Vorbach 31.08. 28.09.

Blaue Tonne

Bergler Kraus

Eschenbach 28.08. 24.09. 06.08. 03.09.
Grafenwöhr 31.08. 25.09. 03.08. 31.08.
Kirchenthumbach 26.08. 22.09. 07.08. 03.09.
Neustadt am Kulm 26.08. 22.09. 21.08. 18.09.
Pressath 27.08. 23.09. 21.08. 18.09.
Schlammersdorf 26.08. 22.09. 13.08. 08.09.
Schwarzenbach 28.08. 24.09. 17.08. 10.09.

Speinshart 26.08. 22.09. 13.08. 08.09.
Trabitz 27.08. 23.09. 21.08. 18.09.
Vorbach 26.08. 22.09. 13.08. 08.09.

Biotonne

Eschenbach 05.08. 19.08. 02.09.
Grafenwöhr 07.08. 21.08. 04.09.
Kirchenthumbach 11.08. 25.08. 08.09.
Neustadt am Kulm 11.08. 25.08. 08.09.
Pressath 07.08. 21.08. 04.09.
Schlammersdorf 11.08. 25.08. 08.09.
Schwarzenbach 07.08. 21.08. 04.09.
Speinshart 11.08. 25.08. 08.09.
Trabitz 11.08. 25.08. 08.09.
Vorbach 11.08. 25.08. 08.09.

Sperrmüll

Eschenbach 21.09.
Grafenwöhr
Kirchenthumbach
Neustadt am Kulm 03.09.
Pressath 31.08.
Schlammersdorf
Schwarzenbach 02.09.
Speinshart 23.09.
Trabitz
Vorbach

Problemmüll

Eschenbach 12.09.
Grafenwöhr 19.09.
Kirchenthumbach 12.09.
Neustadt am Kulm 05.09.
Pressath 05.09.
Schlammersdorf 05.09.
Schwarzenbach 12.09.
Speinshart 05.09.
Trabitz 05.09.
Vorbach 05.09.

Tankreinigung
Fachbetrieb nach WHG

Reinigung, Wartung, Stilllegung,
Innenhüllen, Beschichtung,

TÜV-Abnahmen für Heizöl-, Diesel-
und Benzintanks

Firma Kraus
92690 Pressath

Telefon 09644/1345



Verdiente Mitglieder geehrt
Pressath. (bjp) Vereinsehrun-
gen gehören zu den besonde-
ren Höhepunkten im Vereinsle-
ben. Beim Ehrungsabend des
TSV Pressath im Sportheim gab
es in diesem Jahr einen ganz
besonderen Anlass zum Feiern:
Insgesamt 23 Mitglieder konn-
ten für ihre jahrzehntelange
Treue zum Verein ausgezeich-
net werden.

Mit Blick auf das kommende
Jahr, in dem der TSV Pressath
sein 100-jähriges Vereinsjubilä-
um feiern wird, erhielten die Eh-
rungen eine besondere Bedeu-
tung. Eine außergewöhnliche
Auszeichnung galt Albert Fi-
scher, der bereits vor 80 Jahren
dem TSV beigetreten ist. Aus
gesundheitlichen Gründen
konnte er an der Feier leider
nicht teilnehmen. Die Vorstand-
schaft wird ihm die Ehrennadel
und die Urkunde jedoch bei ei-
nem persönlichen Besuch über-
reichen.

Die Ehrungen wurden von Vor-
sitzendem Josef Sirtl und Ehren-
amtsbeauftragtem Franz Ficker
vorgenommen, der sein Amt in
Kürze an seinen Nachfolger Ste-
fan Plößner übergeben wird.
Ausgezeichnet wurden Mitglie-
der für ihre 60-, 65-, 70-, 75-
und sogar 80-jährige Vereinszu-
gehörigkeit. Für jeden Geehrten
hatten Sirtl und Ficker eine per-
sönliche Laudatio vorbereitet, in
der sie auf den sportlichen und
ehrenamtlichen Werdegang so-
wie auf besondere Erlebnisse
innerhalb des Vereins zurück-
blickten.

Dabei wurden viele Erinnerun-
gen an vergangene Zeiten

wach. So erinnerte man unter
anderem an den ehemaligen
Bürgermeister Anton Garreis,
der für 65 Jahre Mitgliedschaft
geehrt wurde. Gemeinsam mit
Franz Ficker, der auf 60 Jahre
Vereinszugehörigkeit zurückbli-
cken kann, war er zu Landesli-
gazeiten im alten Stadion an
der Jahnstraße als Stadionspre-
cher im Einsatz.

Auch über Anton Gottschalk,
der bereits seit 75 Jahren dem
TSV angehört, wusste man
manche Anekdote zu erzählen.
Während der erfolgreichsten
Jahre des Pressather Fußballs
strömten bis zu 2000 Zuschau-
er auf die Sportanlage. Gott-

schalk saß damals im Kassen-
häuschen und kassierte den Ein-
tritt – ein lebendiges Zeugnis ei-
ner Zeit, in der der Fußball in
Pressath ein echter Publikums-
magnet war.

Im Laufe des Abends wurden
zahlreiche Erinnerungen ausge-
tauscht und die Gäste ließen
die „guten alten Zeiten“ des
Pressather Sportgeschehens
noch einmal Revue passieren.
Für den passenden musikali-
schen Rahmen sorgten die
Veeh Harfen, die den Ehrungs-
abend stimmungsvoll begleite-
ten und damit zu einer rundum
gelungenen Veranstaltung bei-
trugen.

Die Geehrten:
60 Jahre
Josef Schäffler, Wolfgang Gra-
ser, Werner Dippl, Heinz Kreu-
zer, Franz Ficker, Rainer Müller,
Anton Stopfer, Norbert
Schreml, Fritz Dippl, Manfred
Michl und Anton Hämmerl
65 Jahre:
Erwin Rodler, Heinz Schupfner,
Hans Weiß, Anton Gareis, Hel-
mut Kittner, Karl Schreglmann
und Rudolf Kühnelt
70 Jahre:
Willi Uschold, Anton Gmehling
und Gerhard Lippert
75 Jahre:
Anton Gottschalk
80 Jahre:
Albert Fischer

Beim TSV Pressath wurden langjährige Mitglieder geehrt. Bild: bjp
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Ein schönes Zuhause lebt von guten Ideen. Und davon habenwir eine ganzeMenge!

Einbauküche Esszimmer Schlafzimmer Jugendzimmer
Wohnzimmer Polstermöbel Boxspringbetten Garderoben

Am Waidmannsbach 7 · 91257 Pegnitz /OFr. · Tel. 09241/5120 · www.dettenhoefer.de

BEI BESONDEREN WÜNSCHEN
Fragen sie den Küchenchef!
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Unbeschwert gefeiert
Pressath. (bjp) Wer zwischen
Donau und Steinwald daheim
ist, weiß: Das höchste oberpfäl-
zische Lob lautet „Passt scho“
– eigentlich. Am Pressather Bür-
gerfestsamstag erfand Marius
Koslowski in seinen Moderatio-
nen zum Melodienprogramm
der „Pressather Musikanten“ al-
lerdings eine Steigerung in Ge-
stalt des an Publikum wie Musi-
kerkollegen adressierten Satzes
„Genau so brauch’ ma des“.
Und damit war die Stimmung
beim Bürgerfest auf den Punkt
gebracht.

Schon der Freitagabend bot mit
dem Freiluftkonzert des Lied-
poeten Hannes Wölfel ein ers-
tes Glanzlicht. Für ihn war es
der erste Auftritt in Pressath,
aber der Goldkronacher mit
den blonden Rastazöpfen war
bei Musikkennern längs der Hai-
denaab kein Unbekannter: Der
gut besetzte Platz neben dem
Haus der Vereine sprach für
sich. Was Wölfel bot, war denn
auch weit mehr als ein bloßes
„Bürgerfest-Warm-up“: Bei mil-
dem Sommerabendwetter
nahm er vier Stunden lang,
„ganz entspannt, live und hand-
gemacht“ begleitet von Gitarre,
Loopstation und Mundharmoni-
ka, sein begeistertes Publikum
auf eine „musikalische Reise
durch vier Jahrzehnte interna-
tionaler Musikgeschichte“. Auch

Wölfel bereute seine Pressather
Premiere sichtlich nicht: „Schön
war’s – ein toller Abend – und
auf bald“ lautete sein Ab-
schiedsgruß samt passendem
Schlusslied „An Tagen wie die-
sen wünscht man sich Unend-
lichkeit.“

Ideales Festwetter mit reichlich
Sonnenschein, aber ohne „Brut-
ofentemperaturen“ hielt Petrus
auch für den Samstagnachmit-
tag bereit, der vor allem den
jungen Bürgerfestfreunden und
ihren Familien gehörte: mit Kin-
derflohmarkt, dem „Zauber-
clown vom Hexenberg“, Rund-
fahrten im Einsatzfahrzeug der
Feuerwehr Dießfurt, dem Kaf-
fee- und Kuchenbuffet im
AWO-Heim und noch weiteren
Attraktionen. Ein wenig anders
als sonst sah der Festzug der

Vereine und Stadt-Institutionen
aus, der traditionsgemäß den
eigentlichen Bürgerfestabend
einleitete: Als frischgebackenes
Stadtoberhaupt beschwor An-
dreas Reindl scherzhaft den
Geist der Innovation, der auch
vor dem Festzug nicht haltma-
chen solle.

„Wir können nicht nur innovati-
ve Radwege planen und bauen,
sondern auch unsere Festumzü-
ge innovativ gestalten“, flachste
der Bürgermeister: Deshalb ha-
be man die traditionelle Kapelle
versuchsweise durch eine mo-
derne Lautsprecher-Boombox
ersetzt. An dem guten Brauch,
das Bürgerfest als friedliches
Fest der schönen Stunden und
guten Gespräche zu begehen,
werde man freilich nicht rütteln.
Allen ehrenamtlichen Helfern

aus Vereinen und Einrichtun-
gen, die sich um Speisen und
Getränke für die Besucher, um
Technik und Sicherheit küm-
merten, galt sein Dank. Beim
anschließenden „Anzapfen“,
das dem Bürgermeister als Fest-
schirmherr oblag, gebärdete
sich das Bierfass etwas stör-
risch, doch sieben Schüsse der
Riggauer Böllerschützen taten
schließlich kund: Ozapft is – es
darf gefeiert werden.

Danach gehörte die Weihertürl-
Bühne für gute fünf Stunden
den „Pressather Musikanten“,
die einmal mehr bewiesen, dass
sie musikalisch nicht nur in Böh-
men und den Alpen, sondern
auch in den internationalen
Welten des Soft- und Hard-
Rock, des Schlagers, der Neuen
Deutschen Welle, des Pop und
der „Ballermann-Mucke“ da-
heim sind. Da überraschte es
nicht, dass sich im Laufe des
Abends die Platzfläche vor der
Bühne immer wieder mit tanz-
lustigen Besuchern aller Alters-
stufen füllte. Das Schlusslied
durfte diesmal die Pressather
Social-Media-Community via
Instagram küren: Siegertitel
wurde „Servus habedehre“ von
„DeSchoWieda“.

Wer es etwas ruhiger mochte,
konnte sich in die Weinstube im
Vereinshaus oder in die Bar ne-
benan zurückziehen, wo „DJ P“
(Alexander Pemp) das Musik-
Mischpult bediente, oder einen
Spaziergang unter sternenkla-
rem Himmel einlegen. Der gu-
ten Bürgerfesttradition getreu
blieben auch heuer unliebsame
Zwischenfälle aus.

Sternenklarer Abendhimmel und milde Temperaturen: Das er-
mutigte etliche Besucher zum Tanzen. Bild: bjp

Mit einfühlsamen Liedinter-
pretationen begeisterte Han-
nes Wölfel die Pressather Mu-
sikfreunde. Bild: bjp

Gerne liefern wir Ihnen Ihre Ware nach Hause.

• gesiebten Humus
• Rindenmulch
• Frostschutz
• Splitt
• Steine
• Sand
• Bruchsteine
Wünsche bei Erdaushub und Pflasterarbeiten für Einfahrten, Terrassen, 
Wege und Winterdienst. Sicherheit und Effizienz ohne Risiko mit den 
Woodcracker wird‘s möglich.
Daniel Strauß, Tel. 0151 11511608, 0170 9507401 
oder Mail: galabau-strauss@outlook.de



Feuerwehr Sassenreuth

investiert statt zu feiern
Sassenreuth. (exb) Eigentlich
hätte die Freiwillige Feuerwehr
Sassenreuth in diesem Jahr ihr
150-jähriges Bestehen mit ei-
nem großen Jubiläumsfest ge-
feiert. Stattdessen haben sich
die Verantwortlichen bewusst
für einen anderen Weg ent-
schieden: Sie investieren in die
Zukunft der Feuerwehr und
stemmen die größte Investition
der Vereinsgeschichte.

Geplant sind der Anbau des
Feuerwehrhauses sowie die An-
schaffung eines gebrauchten
Mannschaftstransportwagens
(MTW). Beide Projekte werden
nahezu vollständig in Eigenre-
gie umgesetzt – ohne staatliche
Förderprogramme. „Der Wunsch
nach einem MTW beschäftigt
uns schon seit Jahren. Gleichzei-
tig war klar, dass wir dafür
auch einen Stellplatz benöti-
gen“, erklärt der erste Vorsit-
zende Christian Seemann.
Ebenso schnell sei die Entschei-
dung gefallen, die Finanzierung
aus eigener Kraft zu stemmen.

Bereits im Jahr 2025 begannen
die Planungen. Nach intensiven
Recherchen wurde ein Bauplan
für den Anbau in Auftrag gege-
ben. Parallel dazu musste ein
Finanzierungskonzept entwi-
ckelt werden. Insgesamt inves-
tiert die Feuerwehr rund
75 000 Euro in die beiden Vor-
haben.

Um diese Summe aufzubrin-
gen, startete die Feuerwehr ei-
ne groß angelegte Spendenak-
tion. Ursprünglich wollten die
Verantwortlichen rund 50 Un-
ternehmen aus der Region so-
wie die eigenen Mitglieder um
Unterstützung bitten. Inzwi-
schen wurden bereits 167 Fir-
men persönlich besucht. Zusätz-
lich gingen zahlreiche Spenden
aus der Bevölkerung ein.

„Wir sind einfach ein verrückter
Haufen“, sagt Seemann mit ei-
nem Lächeln. „Bei jeder Firma
und bei jedem Mitglied waren
wir persönlich mit einem eigens
gestalteten Flyer und haben un-
sere beiden Projekte vorge-
stellt.“ Die Resonanz sei über-
wältigend. „Der Zuspruch
macht uns sehr stolz – auch
wenn die Projekte viel Zeit und

Einsatz kosten und wir noch
längst nicht am Ziel sind.“ Einen
wichtigen Beitrag leistet auch
der Feuerwehrverein selbst.
Über viele Jahre wurde bewusst
sparsam gewirtschaftet, um
Rücklagen für größere Investi-
tionen bilden zu können. Ergän-
zend wurde ein kleiner Kredit
aufgenommen, der mithilfe
weiterer Spenden und künftiger
Vereinsveranstaltungen mög-
lichst schnell wieder zurückge-
zahlt werden soll.

Eine besondere Geschichte ver-
bindet sich auch mit der Fahr-

zeugsuche. „Eine Firma aus Kir-
chenthumbach hätte uns sogar
ein Fahrzeug geschenkt. Nach
intensiver Prüfung mussten wir
jedoch feststellen, dass der Um-
bau zu einem MTW technisch
und finanziell nicht wirtschaft-
lich gewesen wäre“, berichtet
Seemann.

Ein besonderer Dank gilt auch
dem Kirchenthumbacher Bür-
germeister Ewald Plößner. „Als
ich ihm unsere Pläne im August
2025 vorgestellt habe, war er
sofort begeistert und hat uns
von der ersten Minute an unter-

stützt.“ Darüber hinaus beteiligt
sich die Gemeinde Kirchen-
thumbach mit einem Projektzu-
schuss an dem Vorhaben. „Das
ist für uns keineswegs selbstver-
ständlich und dafür sind wir
sehr dankbar“, betont See-
mann.

Warum dieser große Aufwand
betrieben wird, beantworten
die Verantwortlichen eindeutig:
Die Feuerwehr verfügt über ei-
ne sehr aktive Mannschaft mit
hoher Übungs- und Einsatzbe-
teiligung. Bisher mussten die
Einsatzkräfte häufig mit ihren
privaten Fahrzeugen zu Einsät-
zen fahren.

„Das war für uns keine zufrie-
denstellende Lösung. Auch ver-
sicherungstechnisch war das
immer ein schwieriges Thema“,
erklärt Seemann. Der zukünfti-
ge MTW soll deshalb nicht nur
den sicheren Transport der Ein-
satzkräfte gewährleisten, son-
dern auch für die Jugendarbeit,
Ausbildungen und Dienstver-
sammlungen genutzt werden.
Mit Blick auf die Zukunft zeigt
sich der Vorsitzende optimis-
tisch: „Vielleicht sind wir damit
ja ein Vorreiter für andere Feu-
erwehren.“

Ein weiterer Meilenstein steht
bereits bevor: Im Jahr 2026 er-
hält die Feuerwehr ihr neues
TSF-Logistik-Fahrzeug. Dann
verfügt die Wehr erstmals über
zwei Einsatzfahrzeuge. Und
auch das Jubiläum soll nachge-
holt werden – eben mit einem
Augenzwinkern unter dem
Motto: „150 Jahre plus eins.“

– Anzeige –

Die Feuerwehr erhält 2026 ein neues TSF-Logistik-Fahrzeug.
Dann verfügt die Wehr erstmals über zwei Einsatzfahrzeuge.
Und unter dem Motto: „150 Jahre plus eins“ soll im nächsten
Jahr das Jubiläum nachgeholt werden. Bild: hfz
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Junge Trachtler „stürmen“ Pressath
Pressath. (bjp) Von 2. bis 8.
August findet das Zeltlager der
Oberpfälzer Trachtenjugend auf
dem Schulsportgelände in Pres-
sath statt. Zu dieser traditions-
reichen Veranstaltung haben
sich insgesamt 14 Trachtenver-
eine aus dem Oberpfälzer Gau-
verband der Heimat- und Trach-
tenvereine angemeldet. Die Teil-
nehmer und auch die Bevölke-
rung aus Pressath, Trabitz und
Umgebung erwartet eine ab-
wechslungsreiche Woche voller
Gemeinschaft, Spiel, Spaß und
gelebter Trachtentradition.

Ein besonderer Programmpunkt
ist die Stadtrallye durch Pres-
sath am Dienstag. Dabei müs-
sen die teilnehmenden Grup-
pen verschiedene Stationen im
Stadtgebiet besuchen und die
gestellten Aufgaben erfolgreich
absolvieren. Darüber hinaus ste-
hen während der Lagerwoche
eine spannende Lagerolympia-
de sowie eine unterhaltsame
Miniplaybackshow auf dem Pro-

gramm. Für die Kinder und Ju-
gendlichen haben die Organisa-

toren außerdem die eine oder an-
dere Überraschung vorbereitet.

Am Donnerstag findet die tradi-
tionelle Zeltlagerkirwa statt.
Hierzu sind Angehörige und
Freunde sowie alle Interessier-
ten zu einem Gottesdienst am
Vormittag und zum Kirwatanz
am Nachmittag eingeladen.

Für das leibliche Wohl der Gäste
ist nachmittags bestens ge-
sorgt: Neben Kaffee und Ku-
chen werden auch verschiedene

Grillspezialitäten angeboten.
Der Biergarten auf dem Zelt-
platz ist während der gesamten
Lagerwoche jeden Abend ge-
öffnet. Die Bevölkerung ist ein-
geladen, vorbeizuschauen und
die besondere Atmosphäre des
Zeltlagers mitzuerleben.

Der Trachtenverein D’Haidnaab-
taler Trabitz als Ausrichter freut
sich auf zahlreiche Besucher so-
wie auf eine erlebnisreiche Wo-
che mit der Oberpfälzer Trach-
tenjugend.

Die jungen Tänzer des Trabitzer Trachtenvereins „d’Haidnaabtaler“ freuen sich darauf, in Pres-
sath ihre Freunde aus der ganzen Oberpfalz zum Zeltlager begrüßen zu können. Bild: bjp

Weitere Infos: 
Homepage: www.kloster-speinshart.de

Eintritt frei - Spenden willkommen

Matthias Schmeilzl-Beier
Alle Arbeiten rund um das Dach
Am Lager 11 · 92655 Grafenwöhr

Tel: 016090633079
Hompage: www.Dienstleistungen-Schmeilzl-Beier.de
E-Mail: dienstleistungen-schmeilzl-beier@outlook.de

-  Aus- und Einbau  
von Dachfenstern

-  Terrassen und  
Haustürüberdachungen

- Gerüstverleih
- Dachbaustoffhandel

Unsere Leistungen:
-  Alle arbeiten rund um 

das Dach
- Schneefangmontage
- Trapezblechmontage
- Spenglerarbeiten

Matthias Schmeilzl-Beier
Alle Arbeiten rund um das Dach
Am Lager 11 · 92655 Grafenwöhr

Tel: 016090633079
Hompage: www.Dienstleistungen-Schmeilzl-Beier.de
E-Mail: dienstleistungen-schmeilzl-beier@outlook.de
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Quiz und Live-Musik
am 11. September
Grafenwöhr. (exb) Gemein-
sam rätseln, Spaß haben und
Live-Musik genießen: Am 11.
September um 20 Uhr lädt die
Stadt Grafenwöhr erneut zum
Quiz-Abend mit Live-Musik ins
Jugendheim ein. Die Mischung
aus unterhaltsamen Kneipen-
quiz und Konzert ist seit nun-
mehr drei Jahren fester und re-
gelmäßiger Bestandteil des städ-
tischen Veranstaltungskalenders
und erfreut sich großer Beliebt-
heit. Auch für das leibliche
Wohl vor Ort ist dank Mitwir-
kung der Pfadfinder gesorgt.

Mitmachen können Teams aus
maximal sechs Personen. In ins-
gesamt fünf Quizrunden mit je
zehn Fragen sind Wissen und
Teamgeist gefragt: Denn eine
breit aufgestellte Gruppe ist die
beste Voraussetzung um bei
Allgemeinwissen, Bilderrätsel
und Musikquiz auf die meisten
richtigen Antworten zu kom-
men. Die besten Teams dürfen
sich am Ende über kleine Preise
freuen, doch im Vordergrund
stehen der gemeinsame Spaß

und ein unterhaltsamer Abend.
Das Duo „Tulpina“ steuert die
Live-Musik bei und sorgt an Gi-
tarre und Cajon für frischen
Wind in der Oberpfälzer Musik-

szene. Sie spielen sowohl klassi-
sche Pop- und Rock-Songs wie
auch eigene Kompositionen in
Mundart. Einlass beim Quiz-
Abend ist ab 19.30 Uhr. Der

Eintritt ist frei. Eine Teilnahme
ist nur mit vorheriger Anmel-
dung bei Kulturmanager Pirmin
Balk, pbalk@grafen woehr.de,
oder (09641) 922060 möglich.

Am 11. September kehrt der Quiz-Abend mit Live-Musik ins Jugendheim Grafenwöhr zurück.
Für musikalische Umrahmung sorgt die Band „Tulpina“ aus Regensburg. Bild: Raphael Stengl/hfz

Termine der Wanderfreunde
Grafenwöhr. (exb) Beim IVV
Wandertag in Hirschau (Bild)
waren die Wanderfreunde Gra-
fenwöhr zuletzt unterwegs. Am
Samstag, 15. August, findet um
19 Uhr im Hotel „Zur Post“ zu-
dem die Jahreshauptversamm-
lung mit Ehrungen und Neu-
wahlen statt. Weitere Termine:

1. August GTW Oberasbach
2. August GTW Küps
8./9. August IVV Schwarzen-
bach an der Saale
16. August GTW Stegaurach
22. August GTW Leinburg
23. August GTW Neunkirchen
am Brand

Bild: hfz

Marienplatz 35
 92676 Eschenbach
Telefon 09645-250
Telefon 09645-914349
info@stockdruck.de | www.stockdruck.de
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„Blind Date“ mit dem Ovigo Theater
Speinshart. (hfz) Mit einem
Open-Air-Musical gastiert das
Ovigo Theater am Freitag, 28.
August, auf dem Vorplatz bei
der Wieskapelle. Unter der Re-
gie von Florian Wein und der
musikalischen Leitung von An-
dreas Lehmann spielen Thomas
Gitter und Franziska von Hülst

die verzweifelten Singles Jan
und Meli, die sich in einer Da-
ting-Welt voller Enttäuschungen
und falscher Versprechungen
wiederfinden.

Frustriert von unzähligen Tref-
fen beschließen sie, es noch ein
weiteres Mal mit Online-Dating

zu versuchen – organisiert von
der schrulligen Blind-Date-Gast-
geberin Rosi, gespielt von Lisa-
marie Berger. Sie hoffen auf ei-
ne Begegnung, bei der es ein-
fach nur Klick macht und sich
die Liebe ganz ohne Wenn und
Aber ergibt und entfalten kann.
Eine musikalische Komödie für

alle, die sich verliebt haben oder
noch verlieben möchten – voller
Humor, Wärme und skurriler
Momente. In der spritzigen nie-
derländischen Musical-Komödie
werden die Tücken und Absur-
ditäten der Blind Dates humor-
voll auf die Bühne gebracht. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Das Ovigo-Theater bringt das Musical „Blind Date“ auf die
Bühne. Bild: Florian Wein / OVIGO Theater

Herbst-Winter-Basar in Pressath

Pressath. (hfz) Das Pressat-
her Flohmarktteam steht un-
ter der Schirmherrschaft des
Kindergarten St. Michael und
richtet zweimal im Jahr einen
Basar aus. Der Herbst-Winter-
Basar findet in diesem Jahr
am Samstag, 19. September,
in der Stadthalle statt. Ange-

boten werden Kinderkleidung
in den Größen 50/56 bis
170/176, Schuhe, Baby-Arti-
kel, Kinderwägen, Bücher
und Spielwaren, einfach alles,
was Babies und Kinder brau-
chen. Der Zugang zur Stadt-
halle erfolgt über den Ein-
gang an der Wollauer Straße.

Eschenbacher Straße 6 · 92690 Pressath
Telefon: 09644 8001
E-Mail: ackermann.pressath@gmail.com  
www.suzuki-handel.de/ackermann



Ludwig Schleicher Anlagenbau zählt zu den
Top 5 des Bayerischen Mittelstandspreises 2026
Pressather Familienunternehmen bei feierlicher Gala im Münchener Künstlerhaus ausgezeichnet

Pressath/München. Große
Freude bei der Ludwig Schlei-
cher Anlagenbau GmbH & Co.
KG: Das familiengeführte Unter-
nehmen aus Pressath wurde
mit dem Bayerischen Mittel-
standspreis 2026 ausgezeich-
net. Bei der feierlichen Preisver-
leihung im traditionsreichen
Münchener Künstlerhaus er-
reichte das Unternehmen den
5. Platz und zählt damit zu den
Top 5 des Bayerischen Mittel-
standspreises 2026.

Insgesamt waren 208 mittel-
ständische Unternehmen aus
ganz Bayern für den Wettbe-
werb nominiert. Nach Angaben
der Jury lagen die bestplatzier-
ten Unternehmen in der Bewer-
tung sehr eng beieinander
– oftmals entschieden nur Nu-
ancen über die endgültige Plat-
zierung. Umso größer ist die
Freude über die Platzierung in
der Spitzengruppe, die die be-
sondere unternehmerische Leis-
tung des Pressather Familienun-
ternehmens unterstreicht.

Die Auszeichnung wurde im
Rahmen einer festlichen Gala
verliehen, zu der neben den
diesjährigen Preisträgern auch
zahlreiche ehemalige Preisträ-
ger sowie die Mitglieder der un-
abhängigen Jury eingeladen
waren. Die Veranstaltung war
geprägt von bewegenden Mo-
menten, großem Applaus und
einer besonderen Wertschät-
zung für den bayerischen Mit-
telstand.

Bereits in seiner Keynote unter-
strich Dr. Fabian Mehring, Baye-
rischer Staatsminister für Digita-

les, die herausragende Bedeu-
tung mittelständischer Unter-
nehmen für Bayern. Er bezeich-
nete sie als „Heimat- und Fort-
schrittsmacher, Stabilitätsanker
und Talentscouts“ und würdig-
te ihren Beitrag für Innovation,
wirtschaftliche Stabilität und
gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Seine Botschaft zog sich
wie ein roter Faden durch den
Abend: Der Mittelstand lebt
von Menschen, die mit Mut Ver-
antwortung übernehmen, anpa-
cken und Zukunft gestalten.

Diese Werte spiegeln auch den
Weg der Ludwig Schleicher An-
lagenbau GmbH & Co. KG wi-
der. Seit der Gründung im Jahr
1989 hat sich das Unternehmen
zu einem international führen-
den Spezialisten für hochpräzi-
se Klebe- und Dosiertechnolo-
gie entwickelt. Mit einer Ferti-
gungstiefe von über 80 Prozent
erfolgen Entwicklung, Kon-
struktion, Fertigung und Mon-
tage nahezu vollständig am
Standort Pressath.

Ein wesentlicher Meilenstein
war die Eröffnung des neuen
Forschungs- und Entwicklungs-
zentrums im Jahr 2025. Dort
werden bestehende Technolo-
gien kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und gleichzeitig neue Ge-
schäftsfelder erschlossen – un-
ter anderem im Bereich des
großformatigen industriellen
3D-Drucks, intelligenter Auto-
matisierungslösungen sowie KI-
gestützter Qualitätsprüfsysteme.

Gerade in wirtschaftlich heraus-
fordernden Zeiten entschied
sich das Unternehmen bewusst

dafür, seinen Zukunftskurs kon-
sequent fortzusetzen. Anstatt
Innovationen zurückzustellen,
wurde gezielt in Forschung und
Entwicklung investiert, neue
Technologien wurden vorange-
trieben und zusätzliche Ge-
schäftsfelder aufgebaut. Damit
wurden die Weichen für nach-
haltiges Wachstum und die
langfristige Sicherung des
Standorts gestellt.

„Der Bayerische Mittelstands-
preis ist für uns eine große Ehre
und eine besondere Bestäti-
gung unseres Weges“, betont
Geschäftsführer Ludwig Schlei-
cher. „Vor allem ist diese Aus-
zeichnung eine Anerkennung
für unser gesamtes Team. Hin-
ter jeder Innovation, jedem er-

folgreichen Projekt und jeder
technologischen Entwicklung
stehen Menschen, die mit Lei-
denschaft, Fachkompetenz und
außergewöhnlichem Zusam-
menhalt täglich ihr Bestes ge-
ben. Ohne sie wäre dieser Er-
folg nicht möglich gewesen.“

Auch Geschäftsführer Ludwig
Schleicher jun. sieht die Ehrung
als Bestätigung des eingeschla-
genen Weges: „Mut bedeutet
für uns, gerade in herausfor-
dernden Zeiten nach vorne zu
schauen und konsequent in In-
novationen, Menschen und
neue Technologien zu investie-
ren. Dass dieser Weg mit dem
Bayerischen Mittelstandspreis
ausgezeichnet wird, macht uns
stolz und motiviert uns zu-
gleich, ihn mit derselben Über-
zeugung weiterzugehen.“

Mit dem 5. Platz zählt die Lud-
wig Schleicher Anlagenbau
GmbH & Co. KG zu den erfolg-
reichsten Unternehmen des
diesjährigen Wettbewerbs. Die
Auszeichnung würdigt nicht
nur die Entwicklung der vergan-
genen Jahre, sondern auch den
Mut, Veränderungen als Chan-
ce zu begreifen und mit Innova-
tionskraft, Verantwortung und
Weitblick Zukunft zu gestalten.
Diesen Weg möchte das Pres-
sather Familienunternehmen
auch künftig konsequent wei-
tergehen.

– Anzeige –

Die Geschäftsführer Ludwig Schleicher jun. und Ludwig Schlei-
cher freuen sich über den fünften Platz beim Bayerischen Mit-
telstandspreis 2026. Bild: Frank Rollitz/ABR-Pictures

Die Schleicher-Delegation bei der feierlichen Preisverleihung des Bayerischen Mittelstandsprei-
ses im Münchner Künstlerhaus. Bild: Frank Rollitz/ABR-Pictures
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Vor 70 Jahren gegründet
Pressath. (exb) Vor 70 Jahren
wurde der Frauenbund gegrün-
det, ein guter Anlass, um einen
Nachmittag lang zusammen zu
feiern. Mit dabei waren neben
vielen Ehrengästen die beiden
Gründungsmitglieder Marianne
Lindner und Irmgard Kneidl, die
besonders geehrt wurden.
Teamsprecherin Christine Pfeif-

fer blickte in ihrer Festrede auf
ereignisreiche sieben Jahrzehn-
te zurück.

In dieser Zeit wurden eine Viel-
zahl unterschiedlichster Veran-
staltungen organisiert. Im Rah-
men einer Video- und Bilder-
nachlese wurde eine unterhalt-
same Rückschau gehalten. Ger-

linde Sommer wurde als neues
Mitglied per Handschlag aufge-
nommen, bevor die Feierlichkei-

ten mit einem vom Sankt-
Georgs-Chor musikalisch gestal-
teten Gottesdienst ausklangen.

Der Frauenbund Pressath feiert die Gründung vor 70 Jahren.
Mit dabei: die Gründungsmitglieder Irmgard Kneidl und Mari-
anne Lindner. Bild: Carola Meier /hfz

Erntedankfest am Gagglhof
Kirchenthumbach. (exb)
Der Heimat- und Trachtenverein
lädt am Sonntag, 27. Septem-
ber, zum Erntedankfest am
Gagglhof ein. Für die musikali-
sche Unterhaltung konnte er-
neut die Hammerschloss-Musi
gewonnen werden. Ein beson-
deres Highlight ist außerdem
der Auftritt der Schwarzenba-
cher Schenkelzinterer.

Auch für Kinder ist wieder eini-
ges geboten. In diesem Jahr

sorgt zusätzlich eine Hüpfburg
für Spiel, Spaß und Bewegung.
Zum Erntedankfest, das inzwi-
schen zur schönen Tradition ge-
worden ist, gehört auch das
Dreschen der Getreideernte mit
einer Dreschmaschine aus den
1950er-Jahren.

Viele Fieranten bereichern das
Fest zusätzlich und tragen zu ei-
nem abwechslungsreichen An-
gebot bei. Weitere Infos gibt es
unter www.gagglhof.de. Bild: hfz

Firma Günther Plößner

Plößner-Schweißtechnik

Im Gewerbepark 27 · 92655 Grafenwöhr
Telefon 09641/9229-0 · Fax 09641/9229-49

www.ploessner-hydraulik.de · info@ ploessner-hydraulik.de

Verkauf und Service von Schweißgeräten

• Unfallschäden
• Hohe Laufleistung
• mit und ohne TÜV
•  Ablöse von Leasing  

und Finanzierungen
•  Transporter- und LKW
• Bau- und Landmaschinen

• Export-Fahrzeuge
• Quad- und Zweiräder
• Einfach Alles!
• kostenlose Abmeldung
•   seriöse und schnelle 

Abwicklung

AB Automobile  |  Inhaber: A. Beka 
  Dorfstraße 3, 91220 Schnaittach 
   ab_automobile@t-online.de 

  www.ab-automobile.com

Fahrzeugverkauf jetzt ganz einfach  
und bequem von Zuhause

Bilder, Eckdaten und Preisvorstellung bequem via 
WhatsApp oder Telefonisch:   0152 042 576 31

AnkAuF von 
FAhrZeugen 

Aller Art



Apotheken-notdienste
im Vierstädtedreieck

Juli 2026
31. Fr: Sonnen-Apotheke, Weiden

 August 2026
01. Sa: Apotheke Speichersdorf

02. So: Stadt-Apotheke, Kemnath

03. Mo: Augustinus-Apotheke, Weiden

04. Di: Apotheke am Hammerweg, Weiden 

05. Mi: Anker-Apotheke, Weiden

06. Do: Stockenhut-Apotheke, Weiden

07. Fr: Bahnhof-Apotheke, Weiden  

08. Sa: Steinwald-Apotheke, Erbendorf
09. So: St. Georgs-Apotheke, Weiden

10. Mo: Moosloh-Apotheke, Weiden

11. Di: Vorstadt-Apotheke, Kemnath 

12. Mi: Bahnhof-Apotheke, Weiden

13. Do: Apotheke Speichersdorf

14. Fr: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr  

15. Sa: Apotheke Schug am Turm, Kemnath
16. So: Steinwald-Apotheke, Erbendorf  

17. Mo: Apotheke Schug, Eschenbach

18. Di: Steinwald-Apotheke, Erbendorf

19. Mi: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr

20. Do: Altstadt-Apotheke, Pressath

21. Fr: Vorstadt-Apotheke, Kemnath Angaben ohne Gewähr Weitere informationen finden sie unter www.blak.de/notdienst

22. Sa: Stadt-Apotheke, Kemnath
23. So: Stadt-Apotheke, Eschenbach

24. Mo: Vitalis-Apotheke, Weiden

25. Di: Apotheke Schug am Turm, Kemnath

26. Mi: Apotheke im Vesten Haus, Weiden

27. Do: easy Apotheke, Weiden

28. Fr: Apotheke Speichersdorf

29. Sa: Moosloh-Apotheke, Weiden
30. So: Apotheke Schug, Eschenbach

31. Mo: Steinwald-Apotheke, Erbendorfn

 september 2026
01. Di: Stadt-Apotheke, Eschenbach

02. Mi: Apotheke am Hammerweg, Weiden 

03. Do: Anker-Apotheke, Weiden

04. Fr: Apotheke Schug, Weiden

05. Sa: Mohren-Apotheke, Weiden
06. So: Die Stadt-Apotheke, Grafenwöhr

07. Mo: Stadt-Apotheke, Kemnath

08. Di: Moosloh-Apotheke, Weiden

09. Mi: Vorstadt-Apotheke, Kemnath

10. Do: Paracelsus-Apotheke, Weiden

11. Fr: Apotheke Schug am Turm, Kemnath
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MIT DEM RICHTIGEN PARTNER
AN IHRER SEITE.

die richtig Spaß macht!
,

die richtig S

Wir können auch Ihre
Blei- und Gabelstaplerbatterien
aller Art regenerieren.

BERATUNG

PLANUNG

INSTALLATION

ENERGIE-
LÖSUNGEN

ENERGIE FABRIK
INDUSTRIESTRASSE 9
D-92676 ESCHENBACH I.D. OPF.

+49 (0) 9645 91875-15

+49 (0) 9645 91875-16

+49 (0) 172 8442988

www.energie-fabrik.net

JETZT ANFRAGEN
anfrage@energie-fabrik.net

IHR PARTNER FÜR ERNEUERBARE ENERGIEN.



Vorbildlicher Dienst am Mitmenschen
Grafenwöhr. (rgr) Feuer-
wehrleute aus Grafenwöhr,
Gmünd und Hütten haben über
Jahrzehnte einen vorbildlichen
Dienst an ihren Mitmenschen
geleistet. Nun wurde dafür
Dank gesagt.

Fünf ehrenamtliche Einsatzkräf-
te wurden geehrt, auf die man
sich seit Jahren verlassen konn-
te. „Sie haben mit viel Engage-
ment Verantwortung für ande-
re übernommen und verdienen
den größten Respekt“, lobte
zweiter Bürgermeister Thomas
Weiß bei einer Feierstunde im
Sitzungssaal des Rathauses.
„Danke für euere Verlässlich-
keit, eueren persönlichen Ein-
satz und für eueren Mut.“

Lobende Worte kamen auch
von Landrat Andreas Meier, der
an die Flutkatastrophe im Ahr-
tal erinnerte. Auch die Grafen-
wöhrer Feuerwehr war damals
dabei, um zu helfen. „Das eige-
ne Leben und die Gesundheit
wird von den Feuerwehrleuten
in Gefahr gebracht“, weiß Mei-
er. Die Herausforderungen än-

derten sich derzeit, wenn man
nur an die Vegetationsbrände
denke. „Aber die Feuerwehr ist
auch durch ihr Training wandel-
bar. Ein herzliches Dankeschön
dafür, auch im Namen des

Landkreises.“ Die Öffentlichkeit
bat er, die Feuerwehrleute in ih-
rem Dienst zu unterstützen und
auch die Absicherungen zu ak-
zeptieren. Um Wertschätzung
der Feuerwehr seitens der Be-
völkerung bat Kreisbrandrat
Marco Saller. Für ihr 25-jähriges
Jubiläum wurden Stefan

Schreml und Christian Simon
(Grafenwöhr), für 40 Jahre Ri-
chard Biersack (Gmünd) und je-
weils für 50 Jahre wurden Ru-
dolf Dobmann (Gmünd) und
Adolf Rettinger (Hütten) mit
der Urkunde und dem Abzei-
chen des Freistaates Bayern aus-
gezeichnet.

Von Landrat Andreas Meier und zweitem Bürgermeister Thomas Weiß wurden Christian Si-
mon, Stefan Schreml, Rudolf Dobmann, Adolf Rettinger sowie Richard Biersack ausgezeich-
net. Bild: rgr
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Weinleseabend

Neustadt am Kulm. (rpp)
Das Büchereiteam lädt zum
Weinleseabend in den Ge-
meindehausgarten ein. Am
Donnerstag, 6. August, ab
19.30 Uhr geht es los. Auf
vielfältigen Wunsch wird an
den Abend vor zwei Jahren

angeknüpft. Neben Buchvor-
stellungen und Lesezeit gibt
es auch einen geselligen Teil
in der schönen Natur mit
Wein und kleinen Snacks. Die
Gäste dürfen mitgebrachte
Bücher vorstellen. Der Eintritt
ist frei, Spenden willkommen.

S
Stoffe]Kurzwaren]Wolle]Nähkurse

H P

Die Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag
geschlossen
Mittwoch 09:30-12:00 Uhr
Donnerstag 15:00-18:00 Uhr
Freitag 09:30-12:00 Uhr &
15:00-18:00 Uhr
Samstag 09:30-12:00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung

Andrea Schopper • Bayreuther Str. 3 • 95478 Kemnath Stadt
Tel.: 0171/4801736 •Mail: andreaschopper@web.de

www.naeh-schopper.de • www.facebook.com/naehschopper

Nähkurse in kleinen Gruppen für Anfänger,
Fortgeschrittene und Kinder (Anmeldung telefonisch
oder per Mail erforderlich).

Verkauf von hochwertigen Stoffen, Wolle, Kurzwaren,
sowie Genähtes und (personalisierte) Geschenkideen
zu verschiedenen Anlässen.

Möglichkeit Deinen Wunsch
mit mir gemeinsam
auszuarbeiten und
umzusetzen.

•Innenausbau
•Holzmontagen

Spies Stefan
Schreinermeister
Bachelor Professional im
Schreiner-Handwerk

92690 Pressath
09644-680500
0176-67405257

•Trockenbau
•Parkett
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Am Tag des offenen Denkmals
Felsenkeller erkunden
Grafenwöhr. (hfz) Zum dies-
jährigen Tag des offenen Denk-
mals lädt der Heimatverein Gra-
fenwöhr alle Interessierten zu
einer besonderen Stadtführung
ein. Die Führung beginnt am
Sudhausbrunnen und widmet
sich zunächst einer historischen
Kreuzung alter Wege, die be-
reits im Mittelalter Menschen,
Waren und Informationen mit-
einander verband.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erfahren, wie diese frü-
hen Verkehrs- und Handelsrou-
ten funktionierten und welche
Bedeutung diese für die Region
hatten. Im Anschluss öffnet sich
ein sonst nicht zugängliches
Stück Stadtgeschichte: die Gra-
fenwöhrer Felsenkeller. Die in
den Fels geschlagenen Anlagen

dienten ursprünglich der Bierla-
gerung, später nutzte man die
konstant kühlen Räume auch
zur Lagerung von Kartoffeln
und Rüben, die dort in den
„Kühlschränken früherer Zeiten“
frisch gehalten wurden. Im
Zweiten Weltkrieg dienten sie
bei Bombardierungen als Luft-
schutzkeller. Heute fühlen sich
Fledermäuse darin wohl. Treff-
punkt ist am 13. September um
14 Uhr am Sudhausbrunnen,
die Teilnahme ist kostenfrei, ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Tag des offenen
Denkmals steht unter dem Mot-
to „NETZwerke: Denkmale & In-
frastruktur“ statt. Im Fokus ste-
hen historische Verkehrswege,
Bauwerke und Einrichtungen,
die frühere Versorgung und
Mobilität sichtbar machen. Seit dem Mittelalter gibt es am Annaberg Felsenkeller. Bild: hfz

trauer.onetz.de
Die Todesanzeigen der Tageszeitung.
Jeden Morgen ab 5 Uhr online.

Schnell. Unkompliziert. Mehrere Jahre zurück.



Addnfahrer erzählt „Lausbuam Gschicht’n"
Grafenwöhr. (hfz) Der Addn-
fahrer, alias Thomas Willibald,
kommt am 26. September mit
seinem neuen Programm „Laus-
buam Gschicht’n" in die Stadt-
halle Grafenwöhr. Nach dem
großen Erfolg seines ersten Pro-
gramms „S’Lem is koa
Nudlsubbn“, mit dem er in
Deutschland, Österreich und
der Schweiz für Begeisterung
sorgte, startete der Addnfahrer
im Frühjahr 2025 mit seinem

langersehnten zweiten Pro-
gramm „Lausbuam Gschicht’n"
auf große Tour. Über 300
Shows und mehr als 120 000
Fans haben ihn bereits live er-
lebt – jetzt dürfen sich die Zu-
schauer auf neue, humorvolle
Geschichten freuen. Darin teilt
er unter anderem gegen Wald-
kindergärten aus, bringe doch
das Kind Ungeziefer und sämtli-
che Krankheiten mit nach Haus.
Auch erzählt er, dass sein Vater

ein Schwerverbrecher gewesen
sei, denn mit zwölf Jahren habe
dieser stockbesoffen im Bett
von König Ludwig in Neu-
schwanstein seinen Rausch aus-
geschlafen. Bei einer Klassen-
fahrt hätten damals sein Vater
und drei Kumpels drei Liter Ho-
nig-Met ausgesoffen. In sein
Programm baut Thomas Willi-
bald im Übrigen auch immer
wieder das Publikum mit ein.
Beginn ist um 20 Uhr.

Der Addnfahrer.
Bild: Robert Zollner/exb
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Barbaraberg
Pilgerziel
Kirchenlaibach-Mockers-

dorf. (whü) Im jährlichen
Wechsel ist der Armesberg und
Barbaraberg Ziel der Wallfahrt
der Pfarreiengemeinschaft (Ar-
mesberg in ungeraden Jahren,
Barbaraberg in geraden Jah-
ren). In diesem Jahr machen
sich die Gläubigen betend und
singend auf den Weg zum bei
Speinhart gelegenen Barbara-
berg. Am Sonntag, 13. Septem-
ber, brechen die Wallfahrer
um 7 Uhr am Kirchplatz Kir-
chenlaibach auf, nehmen unter-
wegs die Pilgergruppe aus
Mockersdorf mit und feiern um
11 Uhr das Wallfahrtsamt in der
Barbarakapelle auf dem Barba-
raberg.

Calzinger-Show
Schlammersdorf. (hfz)
„Die wohl unvorhersehbarste,
verrückteste und witzigste
Show an nur einem Abend“
verspricht der Passauer Come-
dian Beppo Calzone alias Phi-
lip Kottbauer für Samstag, 1.
August, bei der „Calzinger
Show – Lass die Sau raus“ im
Biergarten der Brauerei Pütt-
ner. Ein bayerischer Entertai-
ner, Gitarrist, Sänger, Kaba-
rettist und Showman begeis-
tert seine Zuschauer mit „der
wahrscheinlich interaktivsten
Show“, mit Scharfsinnigkeit
im Witz, Spontanität und Le-
bensfreude. Beginn ist um 19
Uhr. Beppo Calzone. Bild: sne
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Rockige Sommernacht am Seeufer
Eschenbach. (myd) Zum vier-
ten Mal steigt am Samstag, 27.
Juni, am Rußweiher das Som-
mernachtsfest der Wasserwacht
Eschenbach mit dem Untertitel
„Rock am Rußweiher“. Für die
passende musikalische Unterla-
ge konnten die DJ-Legenden
der ehemaligen Eschenbacher
Rockdisco „Pumpe“, Bird, Aldo
und Geige, gewonnen werden.
Die Gäste dürfen sich auf ehrli-
che Rockmusik und Raritäten
der 1960er bis 90er Jahre freu-
en. Daneben bieten die aktiven
Kräfte der Wasserwacht mit Un-
terstützung der Wasserwacht
Pressath, Freunden und Be-
kannten Spezialitäten vom Grill,
dabei auch wieder die sehr be-
liebten Veggieburger, an. An
der bestens sortierten Bar zau-
bert das bewährte Bar-Team le-
ckere Cocktails, mit und ohne
Alkohol. Wenn man dabei ne-
benbei einen der sagenhaften
Sonnenuntergänge am Rußwei-
her erleben darf, kann ein
Abend nicht schöner sein. Be-
ginn ist um 17.30 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. Ein stimmungsvolles Fest organisiert die Eschenbacher Wasserwacht am 27. Juni. Bild: myd
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Sommerfest und neue Angebote
Eschenbach. (hfz) Der stim-
mungsvolle Innenhof des Ver-
messungsamtes in Eschenbach
ist in diesem Jahr Schauplatz
des Sommerfestes der Musik-
schule VierStädtedreieck. Am
Samstag, 18. Juli, steigt es dort
ab 19 Uhr. Vorab präsentieren
sich Schüler der verschiedenen
Instrumentalfächer bei zwei
Konzerten, die um 18 Uhr pa-
rallel in der benachbarten Berg-
kirche und im Saal des Vermes-
sungsamtes stattfinden.

Danach startet das Programm
im Innenhof, eröffnet vom Blas-
orchester. Im weiteren Verlauf
des Abends spielen unter ande-
rem die Musikschulband und
weitere Formationen aus dem
Kreis der Schüler und der Lehr-
kräfte. Dazu bietet der Förder-
verein Getränke und Brotzeiten
an. Das Sommerfest ist gleich-
zeitig Ausklang der öffentlichen
Veranstaltungen des Schuljah-
res, die im Mai mit dem großen
Frühjahrskonzert in der Stadt-
halle Grafenwöhr ihren Höhe-
punkt hatten.

Bereits begonnen haben die
Vorbereitungen für das neue
Schuljahr. Die Anmeldezeit da-
für läuft bis zum 1. Juli. Mit In-
strumentenvorstellungen in den
Grundschulen und einen „Tag
der offenen Tür“ in Pressath,
Grafenwöhr und Eschenbach
hat die Schule auf ihr Unter-
richtsangebot aufmerksam ge-
macht.

Aufgrund der hohen Nachfrage
wird im neuen Schuljahr der Be-

reich der Musikalischen Frühför-
derung ausgebaut. Kurse wer-
den jeweils dienstags auch am
Standort Grafenwöhr angebo-
ten: Die „Musikalische Früher-
ziehung“ wendet sich an Kinder
der beiden Vorschuljahre ab
dem vierten Lebensjahr. In zwei
einjährigen Kursen werden die
Kinder an das Erleben von Mu-
sik herangeführt und auf den
Einstieg in den Instrumentalun-
terricht vorbereitet. Noch früher
setzt die „Zwergenmusik“ an.

Zu ihr können bereits einein-
halbjährige Kinder mit einer er-
wachsenen Begleitperson kom-
men. Diese Kurse sind halbjähr-
lich. Weitere Früherziehungs-
kurse finden in Pressath,
Eschenbach und Schlammers-
dorf statt, weitere Kurse „Zwer-
genmusik“ in Eschenbach.

Auskunft über Ziele und Inhalte
der Frühförderung gibt die
Homepage der Schule
(www.musikschule-vierstaedte-
dreieck.de). Dort gibt es auch
Informationen über die zahlrei-
chen weiteren Unterrichtsange-
bote der Musikschule. Ebenfalls
online erreichbar sind unter den
„Downloads“ Entgeltordnung
und Anmeldevordrucke.

Bei Fragen hilft das Sekretariat
der Musikschule per Mail oder
telefonisch gerne weiter. Es
stellt bei Bedarf auch den Kon-
takt zu einer Lehrkraft her. Die
Musikschule unterrichtet aktuell
etwa 500 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene aus dem Ein-
zugsgebiet.

Am Samstag, 18. Juli, feiert die Musikschule im Vierstädte-
dreieck ihr Sommerfest. Bild: hfz
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Industriestraße 11 · 92676 Eschenbach i. d. OPf. · Tel. 09645/92090
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Klassisch bis modern –
wir verwirklichen Küchenträume

besondere Möbelstücke
für Ihr Zuhause

Perfekt geplante Küchen
für Ihr Zuhause

BESUCHEN SIE UNS

Tenöre, Liedermacher, Theater
Grafenwöhr. (hfz) Bei vielen
Musiker ist die Bühne am
Schönberg beliebt. Und auf die-
ser präsentiert die Stadt Grafen-
wöhr eine bunte Mischung an
kulturellen Veranstaltungen.
Aber auch in der Stadthalle ist
einiges geboten.

Am Sonntag, 21. Juni, gastieren
die Tenöre von „Stimmen der
Berge“ zum ersten Mal in Gra-
fenwöhr. Die Naturbühne
Schönberg wird eine einmalig
schöne Kulisse für das Hitfeuer-
werk der gefeierten Gruppe bie-
ten. Beginn für das Sommer-
Open-Air ist um 19 Uhr. Seit
2014 ist die Gruppe im gesam-

ten deutschsprachigen Raum
unterwegs. Unzählige Charter-
folge können sie für sich verbu-
chen, darunter 2019 Platz 1 in
den deutschen Schlagercharts.
Auch ihr aktuelles Album „Auch
für dich“ eroberte Spitzenposi-
tionen. In Grafenwöhr werden
die ehemaligen Regensburger
Domspatzen ihre ganze Band-
breite zeigen. Volkstümlichen

Schlager, Ausflüge in die Klas-
sik, Kultschlager und ihre eige-
nen Erfolgstitel, da wird für je-
den Besucher das Passende da-
bei sein. Bei schlechtem Wetter
wird das Konzert in die Stadt-
halle verlegt.

Am Samstag, 4. Juli um 17 Uhr,
und Sonntag 5. Juli um 14.30
Uhr, gibt es die beliebte Tanz-

Auf ein großes Wunschkonzert mit Kultschlagern darf man sich bei den „Stimmen der Berge“
freuen. Bild: German Popp/exb
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Innovation aus Pressath - seit über 35 Jahren

� Familiengeführtes Unternehmen in dritter Generation
� Internationaler Marktführer in der Beschichtungstechnologie

für hochwertige Oberflächen
� Erfahrung, Innovation & Teamgeist als Basis unseres Erfolgs

UNSERE KOMPETENZEN
� Maschinen & Anlagenbau

� Beschichten | Montieren | Bearbeiten
� Automatisierte und robotergestützte Systeme

� Forschung, Entwicklung und Prozessoptimierung
� Eigenes Entwicklungszentrum mit 1.500 m² Fläche

� 3D-Druck-Service für Großformate
� Additive Fertigung mit Kunststoffen & 2K-Werkstoffen
� Prototypen, Modelle und individuelle Bauteile

Ludwig Schleicher Anlagenbau GmbH & Co. KG
Neu-Weiher-Str. 4, 92690 Pressath

www.schleicher-gmbh.de

Eschenbacher Straße 6 · 92690 Pressath
Telefon: 09644 8001
E-Mail: ackermann.pressath@gmail.com  
www.suzuki-handel.de/ackermann

show der SV Grafenwöhr in der
Stadthalle. Und am Sonntag,
12. Juli, um 19 Uhr findet ein
humorvoller Heimat-Lieder-
abend mit Susi Raith und Mat-
thias Kellner am Schönberg mit
dem Titel „Zwischen Tür und
Angel“ statt. Es wäre ermüdend
die jeweilige Vielfältigkeit von
Susi Raith und Mathias Kellner
aufzuzählen. Beide Musiker
verstehen sich beim Songwri-
ting in Mundart: der eine so,
der andere halt anders. Und
wenn sie dann gemeinsam ihn
Fahrt sind, geben sie vielleicht
auch mal dass ein oder andere
gecoverte Lieblingsschmankerl
zum Besten. Karten sind im
Vorverkauf zu bekommen.

Ebenfalls auf der Naturbühne
gibt es am Samstag, 18., und
Sonntag 19. Juli, jeweils um 14
Uhr das Familienstück „Robin
Hood“ des Ovigo Theaters.
Auch am Schönberg: das Kon-
zert von Soul Station No. 10 am
Freitag, 24. Juli, um 20 Uhr.

Endlich wieder da nach einer
Pause ist das beliebte Schlem-
merkino auf der Naturbühne
am Schönberg. In diesem Jahr
kann man gleich sechs Tage,
von 18. bis 23. August jeweils
um 20.30 Uhr, Open-Air-Kino

genießen. Mit dem Neue Welt-
Kino hat die Stadt einen neuen
Partner. Neben dem Eberhofer-
Krimi wird auch ein Familienfilm
und ein aktueller Blockbuster
gezeigt. Karten gibt es unter
www.neue-welt-kino.de.

Die Saison auf der Schönberg-
bühne endet am Freitag, 28.
August, mit einem Sommerkon-
zert von „Tanquoray“. Das souli-
ge Highlight gibt es in diesem
Jahr, nachdem es im vergange-
nen Jahr ausfallen musste. Be-
ginn ist um 20 Uhr.

Tradition in Grafenwöhr ist En-
de Juli das Annafest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag. Dieses
ist in diesem Jahr am 26. Juli
von 10 bis 18 Uhr im Stadtpark.
Im Programm ist unter ande-
rem eine historische Stadtfüh-
rung. Start ist um 14 Uhr am
Rathaus.

Für viele Bürger ist das kulturel-
le Highlight ohnehin der Quiz-
Abend. Doch dieser pausiert
über den Sommer. Die erste
Veranstaltung ist wieder am
Freitag, 11. September, um 20
Uhr im Jugendheim. Mittlerwei-
le wetteifern dort über 30
Teams mit fast 200 Teilneh-
mern um die richtigen Antwor-
ten.
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Susi Raith und Mat-
thias Kellner gastie-
ren mit „Zwischen
Tür und Angel“ auf
der Bühne am
Schönberg. Bild: jua

„Tanquoray“ aus Amberg steht für Funk und Soul. Bild: Alex Viebig/exb

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch + Freitag: 12 – 18 Uhr | Samstag: 9 – 16 Uhr

Bio-Fleisch, Rind und Schwein,Wurst,
Hamburger, Eier, Suppenhühner, Gockel, Kartoffeln,

Fleischpakete auf Bestellung usw.

Hofladen ÖKO-DE-0037
Produkte aus eigener Erzeugung

Eisersdorf 15 95478 Kemnath Tel. 09642/7559Mail. Brunner.eisersdorf@tirnet.de

Für :Alte Amberger Str. 16,
92655 Grafenwöhr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag
10:00 Uhr - 20:00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen
haben wir geschlossen

im Wert von :

Datum :

Unterschrift :
Telefon:
+49 9641 9261859

Handy:
+49 176 7581 0080

•Unfallinstandsetzung von A bis Z

•Versicherungsabwicklung

•Ersatzteilservice

•Autoglasservice

•Fahrzeugaufbereitungen

Der Experte für Karosserie und LackierungAutomotive GmbH
Schwaiger

Gossenstr. 50

92676 Eschenbach

Tel.: 09645/8660

www.schwaiger-eschenbach.de

Juni/Juli 2026

Kirchenthumbach

Kinderhaus feiert 

das 25-jährige Bestehen.

Titelbild: rn

Schwarzenbach

KLJB feiert 

100-jähriges Jubiläum.

Grafenwöhr

Ovigo Theater spielt Robin Hood 

am Schönberg.

Pravida Bau GmbH
®
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92690 Pressath
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info@pravida.de
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SÜDTIROL MIT
STEGENER MARKT

Preis p. P. im DZ: € 429,-   |   EZZ: € 95,-

Reisetermin: So., 25.10. - Fr., 28.10.2026 | 4 Tage

AUSZEIT
AM GARDASEE

Reisetermin: Mi., 30.09. - So., 04.10.2026 | 5 Tage

> Besuch des Stegener Markts
> Bauernmarende mit Südtiroler Spezialitäten
> Dolomitenrundfahrt mit Reiseleitung

> Ausflug nördlicher Gardasee
> Schifffahrt & Zitronengewächshaus in Limone
> Ausflug Trentiner Schlösser & Seen inkl. Weinprobe

Preis p. P. im DZ: € 499,-   | EZZ: € 84,-

4 TAGE  26.08. - 29.08.2026

6 TAGE    20.09. - 25.09.2026

8 TAGE  06.09. - 13.09.2026

4 TAGE     06.10. - 09.10.2026

        Unser Reisehiglight:

5 TAGE  23.09. - 27.09.2026

5 TAGE  01.11. - 05.11.2026

SANREMO & DAS LIGURISCHE LAND

6 TAGE     11.10. - 16.10.2026

4 TAGE  08.10. - 11.10.2026
KROATIEN - WUNDERBARES ISTRIEN

AB € 399,-

SONNTAG   13.09.2026

SAMSTAG    19.09.2026 

SAMSTAG   26.09.2026

SONNTAG     27.09.2026 

SAMSTAG   12.09.2026

4 TAGE    05.11. - 08.11.2026

CERMAK GmbH & Co. KG | Nitzlbuch 12 | 91275 Auerbach/OPf. | buchung@cermak-reisen.de | Tel. 09643 92180

ANDRÉ RIEU IN DER WALZERMETROPOLE WIEN

Unsere nächsten Reisen:

KAISERSTADT WIEN
AB € 599,-

SÜDTIROL - ALPENKÜCHE MIT HERZ
AB € 799,-

MALERISCHE MASUREN
AB € 1.379,-

KONZERTGENUSS IN DER ELBPHILHARMONIE
AB € 859,-

Anmeldung bis 09.08.

AB € 689,-

        Tagesfahrten - Kurz mal weg:

€ 119,-

AB € 799,-

SAISONABSCHLUSS BEIM HIRSCHEN
AB € 559,-

RADREISE IM WUNDERSCHÖNEN PUSTERTAL
AB € 929,-

SAMSTAG  15.08.2026
ABENTEUER IM EUROPA-PARK

“DISNEYS DIE EISKÖNIGIN” IN STUTTGART
AB € 189,-

KNÖDELFEST ST. JOHANN
€ 79,-

ZOO LEIPZIG
€ 89,-

GENUSSRADLN NACH KITZINGEN
€ 129,-

BAMBERG - FLAIR & APERITIVO
€ 49,-

UNSER HERBST-WINTER-FLYER IST DA!

Alle Advents,- Weihnachts- und Silvesterreisen finden
Sie bereits online auf unserer Reiseseite! 

Sie möchten lieber in unserem Katalog blättern?
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar kostenfrei zu!
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“DISNEYS DIE EISKÖNIGIN” IN STUTTGART
AB € 189,-

KNÖDELFEST ST. JOHANN
€ 79,-

ZOO LEIPZIG
€ 89,-

GENUSSRADLN NACH KITZINGEN
€ 129,-

BAMBERG - FLAIR & APERITIVO
€ 49,-

UNSER HERBST-WINTER-FLYER IST DA!

Alle Advents,- Weihnachts- und Silvesterreisen finden
Sie bereits online auf unserer Reiseseite! 

Sie möchten lieber in unserem Katalog blättern?
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar kostenfrei zu!



ah-graser.de #autohausgraser #pressath

Abbildung zeigt Sonderausstattungen. Freude am Fahren.

ENTDECKEN SIE BMW SERVICE 5+.

Bester Service trägt besonders bei älteren Fahrzeugen zur Fahrsicherheit und zum Werterhalt bei. Mit unseren BMW Service 5+
Angeboten bieten wir Ihnen mindestens 20 % Rabatt** auf ausgewählte Services für Ihren BMW ab 5 Jahren*.

Das bedeutet 100 % BMW Qualität und Original BMW Teile zum Vorteilspreis.

Kontaktieren Sie uns jetzt für ein unverbindliches, individuelles Angebot.

* Gemessen ab Erstzulassung und Datum des Servicetermins.
** Mindestens 20 % Rabatt bei ausgewählten Services auf die unverbindliche Preisempfehlung bei Original BMW Teilen und Bremsflüssigkeit sowie auf den jeweiligen
Arbeitswert. Gilt für ausgewählte BMW Modelle und nur im Autohaus Graser sowie bei weiteren teilnehmenden Händlern.

Bester Service für Ihren BMW: Beim Autohaus Graser in Pressath erwartet Sie ein umfassendes Leistungsspektrum im Bereich
Service. Neben der Instandhaltung und Gewährleistung Ihrer Mobilität, bietet Ihnen unser geschultes Personal in der
zertifizierten Fachwerkstatt eine Vielzahl an weiteren Angeboten:

• Wartung und Reparatur
• Smart Repair
• Waschpark
• Teile/Zubehör

• HU und AU
• Glasreparatur
• Unfallhilfe
• Schnellservice

• Reifenwechsel und Radeinlagerung
• Autoankauf

Eschenbacher Str. 1 - 92690 Pressath - Tel. +49 (0) 9644/9229-0


